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« ->. 48 . Montag, dm 24sten November 1800.
Wöchentliche OstFriesische

Avertissements.
r . Im Verfolg des Avertissements vom 17 . Oktober 0 . , wodurch bereits

die Ausfuhr der Kartoffel» , Bohne» und Erbsen untersagt worden , sieht sich die
Krieges - und Domamen - Kammer ferner genöthigt , solches Ausfuhr - Verbot , so
wie hierdurch geschieht, auch auf die Ausfuhr der Butter , der Gerste, der Käse und
des Specks auszudehnen , indem micht nur fene Lebensmittel bereits zu einem ganz
außerordentlich hohen und für die Armut?) fast unerschwinglichen Preise in hiesigcrPxo-
vinz gestiegen sind , sondern wegen der . Nach glaubwürdigen Nachrichten , fast in allen
auswärtigen Gegenden herrschenden Theurung uüd Mangels an den unentbehrlichsten
Lebensmitteln , auf keine Zufuhr derselben aus dem Auslände m die hiesige Provinz
vor der Hand zu rechnen steht , und mithin die hiesigen Vorräthe zum eignen noth-
wendigen Bedarf der Provinz zunächst bestimmt und aufbewahrt bleiben müssen.

Obwohl nun bey den höchst dringenden Umständen , welche ' die Erlassung des
vorstehenden Ausfuhr - Verbots . zum- Besten des Landes nothwendig gemacht haben,
kaum zu erwarten ist , daß ein hiesiger Eingesessener so gewissenlos handeln sollte , um
sich eine Uebertretung desselben zu Schulden kommen zu lassen ; so werden doch , der
ttöthigen Vorsicht wegen , sämmtliche Obrigkeiten zur genauesten Aufmerksamkeit auf
die Beobachtung des mehrgedachten Ausfuhr - Verbots , bey eigner Verantwortung,
hierdurch angewiesen , und soll der Contravenient nicht nur mit Confiscarivn öerWaa-
ren , so wir resp. des Schiffs und deS Fahrzeuges, wovon dem Derumcianten der. Zte
Theil hierdurch zugesichert wird , bestraft werden ; sondern es wird auch die öffentli¬
che Bekanntmachung - es Namens und der Bestrafung eines solchen gewissenlosen Com
travsnienten durch die Wochenblätter ohnfehlbar erfolgen.

Signatum Aurich , den 7 . November1800.
König?. Preuss. Sstfr. Krieges- und Donminen- Kammer.

2 . Durch das Ausfuhr - Verbot der Gerste vom 7ten dieses Monats sind
verschiedene Kaufleute in der hiesigen Provinz veranlaßt worden , sich bey der Krie¬
ges - und Domainen - Kammer dahin verbindlich zu machen , daß sie eine gewiss«
Quantität Roggen erweislich aus dem Ausland« , Zur innem Eonsumtion , in die hie¬
sige Provinz einführen wollten , wenn ihnen dagegen die Ausfubr einer gewissen
Quantität Gerste gestattet würde. Da nun die Ausfuhr der Gerste hauptsächlich in
der Hinsicht verboten worden , daß solche als ein Surrogat des in hiesiger Provinz
mangelnden Roggens dienen muß , und die Einfuhr des ausländischen Roggens bey
den hierunter verwaltenden Umstanden auf alleWeise zu begünstigen ist ; sofindet sich

die



IZy6 LSWSLWWLr

die Kammer bewogen , hierdurch festzusetzen und zur allgemeinen Nachricht bekannt
Zu machen : ,

daß vorerst bis zum Ende des laufenden Jahres die Ausfuhr der Gerste in'
solchen einzelnen Fällen von der Kammer nachgegeben werden wird , wenndie Irnpetranten einer solchen Ausfuhr - Erlaubniß zuvor gehörig nachgewie,fen haben werden , daß gegen die zur Ausfuhr nachgesuchte Quantität Ger¬ste , die Häufte an Roggen aus dem Auslände entweder wörtlich schon indie hiesige Provinz zur innern Consumtion eingeführt worden und vorräthigliege , oder daß solcher Roggen doch schon vor Abfindung der Gerste imAuslande fä - die Supolikanten verladen worden, - Eben diese Pergönnungsoll in Ansehung dei: bekanntlich ebenfalls verbotenen Ausfuhr des emländi-
schcn Hafers aus hiesiger Provinz

'
Statt finden , wenn neinlich gegen die zuexpv

'. tfiende Quantität Hafer § an Roggen aus dem Auslande , unter denin Ansehung der Gerste gedachten nahem Bestimmungen , in die hiesigeProvinz eingerüh ! t wird,
Uebngens we ; den diejenigen Kaufleute , welche auf vorerwähnte Weise ausländischenRoggen in vre' Provinz eingeführt haben , demnächst durch die Wochenblätter nahm-,hast gem cht wridl -n , damit sichdiejemgen in hiesiger Provinz , welche Roggen be¬dürfen , an solche Kaufleute wenden können ; indem sich von selbst verstebt , daß letz¬tere , aizfEsvi dsrn, ' den Absatz der fluästionirten Quantitäten Roggen an einheimi¬sche Consu'.nelNen , jedesmal gehörig nachweifen müssen.

Signarum Aurich , am 14, November 1800,
König !« Prenss « Ostfr . Krieges -- und Domainen - Kammer.

Z. Nachdem die wider den Hofrath Job . Albertus Teegel unterm 21 . Febr.I7HZ erkännte k'w'
äiAsIltasts - Erklärung auf beygebrachre Zeugnisse von seiner jetzigenguten und wirthschaftlichen Lebensweise ssto , wiederum aufgehoben worden ; so wirdsolches nach Vorschrift der Prozeß - Ordnung M . 33 . tz . 37 . dem Publiko hiemit zurNachricht bekannt gemacht.

Aurich , den io . November 1860.
' König ! . Ostfries. Pupillen - E«I!«§ium.

4 . Auf den 2. December , als am Dienstage , soll der am iz . dieses Mo¬nats zur Erbpacht ausgebstene Theil des Königlichen Platzes Oster - Coldinne , imAmte Berum , nemlich das Haus mit den dazu gelegten Baülanden und dem Mora¬ste , ohne ferneres Nachgebot , von neuem zur Erbpacht auögeboten werden . Liebha¬ber dazu können sich am gedachten Tage , Vormittags um il Uhr , auf der König !.Krieges - und Domainen - Kammer hieseibst einfinden , Conditiorieö vernehmen , undihr Gebot eröfnen.
Signatum Aurich am igl November 1800.

< : Königlj Preuff . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.- s . - - - ^ '
Sa-



Sachen , ss zu verkaufen.
i . Nachdem zur Befriedigung der auf Bezahlung , dringenden Gläubiger

des weyl . Fürst !. Ostfriestschen Geheimen - Rath und Canzlers Johann Herrit von
Stammlers Frau Wittwe Anna Elisabeth , gebvrne v . Ählefeldt , die öffentliche Sub-
hastation eines im Amte Norden im Wester Charlotten - Polder belegeven , und im
Norder Amts Hypotheken - Buch unterm Westermarscher i . Mott Nro . 4 . registrirten
Heerdes zu züZ Dirmath , .so von gerichtlich beeidigten Tachtören auf 4237z Gulden
in Gold gewürdigst ist , in dreyen , von zwey Zu zwey Monat präfigirten LicitatipnH-
Terminen , als auf den 4ten August , den üten October et ultimo so psromtorio auf
den 8ten December a . e . erkannt morden ; so werden alle diejenigen , welche diesen
Heerd , wovon die Conditivnsn nebst Taxationö - Document dem heym Amtgerichte hie-
selbst , sodann heym Amtgerichte zu Berum und .heym Stadtgerichte Zu Norden afft?
girten Subhastations - Patent bengefüget , auch in der hiesigen Amtgerichtl . Registratur
Und bey den Aedilibus eingeseheu , und für die Gebühr abschriftlich gefordert werdest
können , anzukaufen geneigt , fähig zum Besitz , und zu bezahlen vermögend .sind , hie¬
durch aufgefordert , in den obenangezeigten Terminen , des Nachmittags 2 Uhr am ge¬
wöhn ichen .Orte , im Weinhause biefelbst sich einzufinden , den Aedilibus ihr Bot zu
eröfnen , und zu gewärtigen , daß in dem letzten Tsrmino , den 8ten Dccember 1800
den Meistbietenden ohne auf nachherigx Gebote weiter zu achten , der Zuschlag mit
Vorbehaltgzerrchtlicher Approbation geschehen solle.

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buch nicht constirende Ideal - Prä¬
tendenten , besonders auch die , zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienst-
barkeits - Berechtigte .hiermit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame , spätestens am
üten December a . c . Bormittags io Uhr beym Amtgerichte zu Norden anzumelden,
widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in soweit
sie obiges Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im König !. Preuss . Amtgerichte , den 20 . May 1800 .
'

^ Hoppe.
2 . Die Erben des weyland Hausmanns Edo Hinrichs , Tochter , . Gesche

Margaretha Eden , wollen ibren ^ Platz ist der großen Charlotten - Grode , groß
13 Diemathen 239 Rüchen 4 Fuß des besten Marschlandes,

'
j .so jetzt pro Diemath

iZ Rthlr . in Gold jährliche Heuer abwirft , nebst Wohnhaus , Scheune , Kirchensiz-
zen und Gräber , in einem Termin am Frentage den zj December d . I . des Nachmit¬
tags um .1 Uhr in des Gastwirths Meent Hillerns Meent Hause beym Carolinenfyhl
thcilungshalber öffentlich verkaufen lassen . Die Bedingungen sind bey Mir unentgeld-
lich zu erfahren und können auch für die Gebühr in Abschrift genommen »Verben.

Wittmund , den 21 . Oktober 1800 . Oncken.

3 . Vermöge des bey diesem Amtgerichte affigirten Subhastations -Patents,
welchem Taxe und CondMvyest beygefügt worden , auch bey hem Äusiylestep L cheUen -
einzüsehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind - soll das . Zun, ^Nachlasse
des weyl . Hinrich Warntjes auf Warsings - Fehn belesene Haus und pl . -- chch . 2 Die-



machen Erbpachtland , welches zusammen auf 240 fl. Courant gewürdiget worden,"in tsrrmno den ü . December c . auf Warsings - Fehn in Bissels Hause öffentlich verkau¬
fet und dem Meistbietenden , vorbehaltlich obervormundschaftlicher Approbation in
Hinsicht der dabcy intereffirten Minorennen , kosgeschlagcn werden. Kauflustige ha¬ben sich demnach am gedachten Tage und Arte gehörig einzufinden und ihre Gebote zueröfnen. /

Leer im Amtgenchte , den 27 . Oktober 1800.
4. Die -Wittwe des weyland Eilert Peters Sttowann ist vornehmens , ihran der Hoffstraße in ^Tvmp . rii .- Mrd - L.IX . . stehendes Wohnhaus eum annexis , in

dreyen gleichM 'MAnim 'n 14 Tag -enl am rrteEnd szsteniRovelffber und
8ten December durch das hiesige WergirntUNgs- Departementmuspräsentiren und im
letzten' Wrmiuel d« Meistbietenden zuschlagen zu kaffem, ffcdoch äurr Vorbehalt der
vormundschaftlichen GenehMigungk - - H l

Condiriones und Taxe sind bry dem im Leerer Amtgenchte und zü Emden
affigirten Subhastütivus - Patentr beyFefügt , und auch bey dem Vergantungs - Actu-«rio Loesing emzusehen.

Ligffstum LMlsL in Lnria ^ den B8 > October iKoc^ ' V , - !
j . 5« Wnuöge der bcy den Ämt - und Städkgerichten zu Aurich afsigirtenSubhastations - Patente mit -Verkaufs - Bedingungen , die auch beyM Auctions - Eom-

miffair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , sollen die des
wepl . Ludolph Raak Wittwe und 4 minderjährigen Töchtern zu Aurich gehörige Erb¬
pachts - Grundstücke , als:

1) zwey Uecker in der Julianenhurg , an Johann Wilhelm,Nicrmeyer und ErbstRunzel beschwettet , von vereideten Taxatoren sauber taxirt aufsoQ Gulden
: in Golde/ . -l ,

"
s ) zwem außer dem hiesigen Norder Thorr an der Südseite des breiten Weges

belegen« / und mit einander conjungitte Gärten , nebst dem damit vereinig¬ten schmalen Striche Stadtgrundes , einzeln oder zusammen - eidlich-taxirt«ach Abzug der Lasten, im Ganzen auf izo Rthlr . m Golde,am is . December - Nachmittags 2 Uhr in dem blauen Hause vor Aurich öffentlich
feilgeboteMmrd derp Meistbietenden ^ M -M Mßdie nächhrmetwa - emkoMMnde Gebote
nicht reflectiret wird , blos mit Vorbehalt der obersvrmundfchaMchen Approbationdes wollöblichcn Stadtgerichts z » Aurich , zrigeschlagen̂werden.

Ä . Ää instsntism des Peter Zanssen Grönhoff nnd 'des denen minorennenErbe « als Curator bestellten Cat sjen Boekhoff fäll das denen Erben des weyl. JacobW - Grönhoff zugehörige Wohnhaus in der Kirchstraße in. Comp. 4. No . 65. in dreyenTerminen , Äs - iam -OPenx mfftsii -chtvgssstr » ; N «wMb « r> durch . Ws Bergcmtnngs-
Departement auspräfenttriN . i -ttnd-iMllrtzteNUettkliEdrm Bestbietenden -, mit Vorbe¬
halt der gerichtlichen vormundschaftlichen Genehmigung zuschlagen zu lassen.Die Taxe und ConditiottenWdbey -döm hiesigen und dem Norder Stadtge¬richte affigirren Subhastatlvns -Patenre beygefügt und Hey dem Vergantungs -Actuariv
Lösing einzusehen. Et-
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Etwaige Real - und Servituts -Berechtigten müssen sich spätestens am letztes
Termins -Tage melden, weil sie sonst nicht weiter gehört werden sollen.

Liznatmn Llnäse in Curia den 4 . November ! 8o->.

7. Die Herten , Prediger Wilds und Kausinann H .
'Lindegaard, sind mit

Bewilligung des ' obervormundstl )afrlichen CölleM , als CuMotdn des weyl. >Gast-
wirths H. Bödeker nachgelassener Kinder, freywillig entschlossen , folgende Immobi¬
len , als :

^ - r .
'- A- ^ rr-

, ) Ein Haus nebst kleinem Garte«/G .§ pW -«?Z4 '>No -.L7L-M .drr gwßm Deich»
straße , gewürdiget auf .3122 st./Holländisch Courgnt̂ , , . /

s) Ein Haus und Garten in CoHpä/lM Ho . M 5»E .cheV?UWinga - Gange , ge-
würdiget auf sroco st. HollsndischMotMnW / ^ -

Z) Ein Haus und Garten an dem MPMaa - GaugeoWDmpa LS. N0 . /179 , auf
1800 fl. Holländisch Courant gewüroiget - . ,uud -

4) Eine Aktie in der Treckfahrts- Societäd ; /
durch das hiesige Vergantungs - Departement in dreyen Terminen, alsdenr4ten und
Lösten November , und endlich am laten Derember dem Meistbietenden- Mit Vorbe¬
halt obervormundschaftlichergerichtlicherGenehmigung , zuschlagen zu lassen.

Cpnditiones und Taxe sind bey dem auf dem hiesigen und Auricher - Stadi-
aetichte afftgirten Patestte beygefägr , und .auch bey dem Vergäutungs - Actuario Lö-
sing einzusehen .

" '

Etwaige Realprätendenten oderServitutö - Berechtigte müssen sich spätestens
gegen den letzten Termins - Tage melden, weil sie sonst nicht weiter gehöret werde»

. sollen. .
!

K ^natum Lmäsa in Curia i den z. November 1820 . '

8 - Der Brandtweinbrenner Johannes Aden» will sein Haus am alten Gra¬
ben in Comp. 9 . No . I . , welches zum Theil zu einem Packhause , zum Theil abrr zu
einer Brandtwem - Brennereyaptirt , mit den zu dieser Fabricke gehörigen Geräth-
schaften, öffentlich am Listen und s8sten November , und endlich am zten Dccember
curr. durch daö hiesige Vergantungs - Departement auspräsentiren und verkaufen
lassem ^ ... .

^ - . 8 . ..
Conditionen find bey demVergantmigs - Actuario Lösing einzusehen und für

die Gebühr absihrMtch/zu habem - ' . ;. / ^ ^
LiZnatum Lmäay in Curia , ' i«n,8 . Nsvembrp i8oor

9. Heepke Willems .in Leer ist willens sein daselbst an Ser Heißfeldmer-
Skraße belegeneö Haus am 2ü . November auf dasiger Schule öffentlich verkaufen - zu
lassen . - . .

io . Im fchWarzen Märest !zuÄurich sollen, qm 4. Deeember des Nachmittags
ein paar lsao uvg-ebundenr Gesangbücher. iNkt gkohcr Schrift , sodann ein paar 122
Gesangbücher in 12m« /aufSternpapWAntzMe/Parthiestitv auf Postpapier , durch
dmAusmimsr Rmter öffentlich,vsrkaustqwerden.



M . Die Erben des wryland Vierzigers G . vrri .Hoorn , der Kaufmann Jo¬hannes Adens uxorro ncho. und der Cassirer G . Ehlers aarat . G . G > van Hoorn mi¬norennen Kinder nois . sind theilungshalber .entschlossen , folgende Immobilien , als:1) Ein Hans in Comp . 4 . Nro . Ü7. an der Kirchstraße.2) Ein Wohnhaus nebst offener Grund in Comp . iü . Nro . 64 . an der großenBrüchstraße,
durch das hiesige Vergantungö - Departement am Lisien .und : Z. November und end¬lich am zten December mit Vorbehalt der vsrMUNdschaftttchrnGenrhmigung .demBsst-bietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

. Conditionen nebst Tare sind bey dem nn Leerer Amtgerichte und in Emdenaffigirten Subhastations - Pateyte beygsfugt und bey dem Vergantungs - Actuario
LSsing einzuseheg, .

°
Etwaige Mal - Mer Servituts - Berechtigten müssen sich spätestens am Tagedes letzten Termins

'
melden, ' 'weil che sonst nicht weiter gehört Herden sollen ,

'
.

" '
LiAllLtnmIlmstLsssn QmM,

'
den glenAvvember 1820.. "

14 . Der Schiffer . Wm . Gr de Haan ist vornehm ens > das ihm und seinerSchwester Christiua de Haan zugehörige Wohnhaus an der Pelsterstraße sin Comp. 2.No . 26 . durch das Ver,gantiMgs -Dcpartemen .r . am Listen und Lssten November , und
endlich am Lien DecchrsM p . g,uKpHscntiren nyd verkaufen zu lassen . ,Die Colrdirionenstind '

beK dem,Wrgäntuugß -Wtuayo -Kößng .einzusehen.Etwaige 'Real - oder Servituts - Bechchtigren Müssen sich spätestens gegen den
letzten Termin melden , rpell sie sonst nicht weiter gehöret werden sollen,

LiAuatuindlmllae m Lürla den .n . .Noy . i^ ool
rz . Der Schmiede -Umts -Meistev Gottfried Dannemann in Esens will mit

gerichtlicher Bewilligung : , - - <
a) Ein Kamp pl . .m . 5 Diemat bey Tiemann Mammen Mühlen ohnweit Esens be¬

legen , ^ ^ "
b) Ein Kamp am Stemlands - Wege , groß 2 Diemat,
c) Ein Stück Land hinter der Kurz , groß 4 Diemat, -

. -
ä ) Ein Srsick,Land ins Steinlaud , groß LDremat, / . . .e) Ein Garten am Haynkshauser Wege, . . .. i -

' ssk) Ein Haus an her Schmiede - Straße 5uv drum . Z2 . nebst .Scheune , welches
. Berkäuffer seDst hewohnet,

' '
. . .

'
8 ) EinUtzaus imselbst - kuhMu

'm . gss, sn .welchem itzo Hinrich Kruse wohnet,st ) Jehn . Gxädex mit vier blauen Leichensteinen auf - emEsenerKirchhofe , und ver¬
schiedene Kirchenstellen ist ded hiesigen Kirche, in einem Termino,am bevorstehenden Zten December des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthanse zu

Esens freywillig durch den Msmiener Euchen stehendfesie verkaufen lassen.
iss. Vermöge des aä iustantlain des Hinrich Gerdes Braye auf dem L»m-mers - Fehn ertheikten Vvordüp soll desselben Haus mit den dazu gehörigen Gründen

daselbst , am zten December s . e . des Morgens um ro Uhr auf dem Amthause zu
Stich-



Stickbaustn öffentlich der Ausmisner - Ordnung gemäß verkaufet werben« Condi- '

tivnes sind bey mir emzusehrn und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Detern , den ro . November 1800 . Hölsche:> Auömiener.

iz . Am Donnerstage den 4 . December will Daniel Jacobus seine in Jem-
aum an der langen Straße stehende Behausung , daselbst in des Vögten Meyers Hause
öffentlich verkaufen lassen - Cvnditronen sind vörhero gratis beym Ausmiener einzu¬

sehen- , . . .
16 . Auf gestichim und erhaltenen gerichtlichen Consrns sind des weyland

Aimmermersterö Jnrjen Janssen Erben , Jan Jurjcns , Arnike und Gretje Jürgens
willens , ihres in; Wstmnarschep zten Rotte belegend hohe Warfstelle mir pl . mm.

1 Diemath Landes , Hielrje - Warf genannt , welches von Adde Arjes jetzo heuerlich

gebrauchet wird , am 8 . December zu Norden imWeinhüNse durch diechlediles, Raths-

Herren' J ' cobftn und Uve'n > an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.
Auf gesuchten «nd erhaltenen gerichtlichen Conscns ist Herr Amtgerichts - '

Protokollist Peters in Esens willens , einige Theelen am 8. December zu Norden im'

Weinhause durch die Aebtieö , Rathöherren Jacvbsen und Uvcn , an den Meistbieten-
den öffentlich verkaufen zu lassen , als : Neugroder - Tyeel , ztz Eckeler- , i ^ Hoo-
fer - , ^ Linteler - , 2 Osthofer mid i Eber - Theel . '

Sodann ist der hiesige Bürger und Wollenweber Jacob Hinrichs willens,
sein Haus und Garten an der großen Mühlenstraße im Nordcrkluft Zten Rott iüb hso.

607 , am 8 « December zmNvrdew im Wcinhüuse durch die Wdileö , Rathsherren Ja-
cobsen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Desgleichen sind die Aelterleutc der hiesigen Bäckerzunft , Gerd Hinrichs
und Janns Specht Tebben / willens , das der hiesigen Bäckerzunft zustehcnde Haus
cum mmexis an der Syklstraße im Westcrkluft 2ten Re ! t lud No . Z46! , am 8 . De-
cember zu Norden im Weinhause durch dieA 'eöiles , Rathsherren

'
Jacobsen und Uven,

an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassem
Norden , den 12 . November 0800-

17.
^

Auf Lübhers - Vehn sollen die dem Zohann Mennen Grönewolt abge-
schriebene Guter , bestehend in Betten , 2 Kühe , 1 Pferd , i Kleider - Schrank,
1 Wanduhr , zinnerne Schüsseln und mchreres Häusgerath , den 29 . November , als
am nächsten Sonnabend , daselbst Morgens 10 Uhr , theilszur Befriedigung des
Roelf Co ; des auf d . m großenBehn , theils wegen resirrcnder Heuer - Gelder , öffentlich
gegen eine gwdchige Zahlungsfrist verkauft werden . . .

' 18 . Der Verkaufs - Termin von des GerichtSfchreibers SansiM Haus in
Leer an der Konjgsstraße ist vom 6tcn - auf sien roten December verlegt : es werden
daher Kauflustige aufgefordert am !ctztb.enauntÄr . Tage auf krrS '

chule .-jn Leer sich ein-'

zuftnden und ihreEortheil zu suchen . -
'

- t
" ^ iy . Der ehrsame Fan Ztis ist Namens feiner Stiefkinder Jantje und Lam-

mert Heyen Ja '
nssen . vIZore stecreti ste süenanst 'o fteywillig entschlossen , das , den

Letzter » zugehörige Wohnhaus , Stall und Scheune nebst offenem Grunde in Comp . iZ,
Nro.
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Nro . 5Z . an der sogenannten enkelden Ryge , am 28. November , gten und 12 . De¬
zember durch das hiesige Vergantungs - Departement auspräsentiren, etlubrslerv.
approbat. zuä . xnpillarig dem Mehrstbretenden zuschlagen zu lassen.

Taxe und Conditionen, welche dem , bey dem biesigen Stadt - und Leerer
Amtgerichte affiguten SnbhastatronS- Patente bevgefüget sind , sind bey dein Vcr-
gantungs - Actusrio Lösing einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Etwaige Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigten müssen sich im
Letzten Vermino melden , weil sie sonst nicht weiter gehöret werden solle«.

Lignatum Amäae inDnria , den,l7 - November 1800.

20 . Die Cnratoren deS weyl . Notarius Berndes Wittwe Nachlasses, Herr
Harm Willens und Klaas Beerends , sind , gesonnen , das denen Erben zugehörige
Haus an der Falber- Pforte in Comp . 19 . Ns , 38 . am igten und 28sten November,
sodann am i2ten Deceryber c. durch das hiesige Vergantungs -Departement dem Best-
- ietenden zuschlagen zu lassen.

Condrtionen nebst Taxe, so von den Taxatoren auf Iweytausend Fünfhundert
Gulden holländisch Courant gewütdiget, sind bey dem Vergantungs - Aetuario Lösing
einzusehen.

Etwaige Real-Prätendenten oder Servituts -Berech'tigten Müssen sich späte¬
stens gegen den letzten Termin melden , weil sie sonst nicht weiter gehöret werden
sollen .

'

LlZnaturnLmZas in Luria , den 17. November r800»

21 . Der BuchbinderH . C . Goljenboom ist freywillig gesonnen , sein Wohn¬
haus it» Comp . 7. Nro . 54. durch das hiesige Vergantungs - Departement in Zen Ter¬
minen , als am 28 . November , Zten und rs . December amr . dem Meistbietende«
auspräsentiren und zuschlagen zu lassen.

Kauf - Cpnditionen sind bey dem Vrrgantungs - Actuariö Lösing einzusehen
und für die Gebühr in Abschrift zu haben . .

Rech - Pratendentes und Servituts - Berechtigte müssen sich spätestens gegen
den letzten Termin melden , sich posna prskmluü.

Ll^naMm Lmäas in 6nria ; den xs , Novtzchbee t^oä . '

22. Der KimmLManyHenxuh. Woörtmavn ist gesonnen, sein än de« Bnrg-
graben in Comp . 8 . No . 27. stehendes Wohnhaus in -dreyen Terminen, als 2Zste«
Nov . , 2ten . und gten December durch das Vergantungs - Departement verkaufen zn
lassen . Die Conditionen,sind bey , dem Vergantuugs -Actuario Lösing einzusehen.

Real -Prätendenten. und Servituts -Berechtigten müssen sich xoeva xraeclusi
H-ätestens gegen den letzten Termin melden . /: -

Lixoatuw Lmösp in Luria » de« ry. RvvembMM90 . /
Der SchmiedemeisterHinrich Heikes ist freywilligjMtschlkUen, fein Wohn-

^staus nebst Garten an dir Schüttemacher- Straße rn Comp. 20 . No . 67 b. Sodann
On Wohnhaus und Garten in Comp. 2o . Nv . H4. an der neuen Straße , und endlich
ei« Wohnhaus in - er Schnitepackers » Straße , welches zu obige» sich No . üg gehört;

ir-
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jcbsch wenn dieses besonders verkauft werden sollte, ems Nummer erhalten wird-,
durch das Vergantungs - Departement in dreyrn Terminen, am bZsten Nov . , Zten
und i2ten DbeeNber verkMfbn zu - lassem e / ,

Die tzonditlotiea H>d bey den; V'
ergantungZ - Actunrid Lösing einzufehen.

Etwaige Rebl-PrKheiiWftN ôdk^ Sekv'itutö-MkrchstgbM müssen sich .poeua
xraeellüllgegen den letzten Termin chÄdeit. // ' ' / ' ^ "

LiZuatuM Lmäaeslü Lutlä , den -fy . Nöbemher I8ooft
' "

23 . Die Frag Kannegießerin Ln Esens , will mit Bewilligung des wollöb-
lichen Stadtgerichts , ihr W der .Zücherstrasie Lutz ibsro . ni . flehendes, zu güerhaich
Nahrung und WirfHschaft,wohl aptiftes ansehnlichesMHnhaus nebst tzabey befindlk-
chem

'
kleinen Garten , HÄ beöörstehenbefl -ttzirDeeember-s des Nachmittags um ,2 Uhr

auf dem Stadthause zu Heflsfln einem TermiNo dbn'Wei'stbsitendeN- bürch dien Äus-
mirner Eucken flehend feste verkaufen baßem 7

' ^

24 . Vermöge des tzieselbst und beym Stadtgericht zuEmden afsigirtenSub-
hastations - Patents , welchem Taxe und Conditionen beygefüget worden , auch bey
dem Ausmieaer -Scheltm einzusehen Md gegen die Gebühr in Abschrift zu hahensind,
soll das von Hinrich Lamling der hiesigen Catholischen Armen - Gaste anheim gefasten« ^
an der Königsstraße zu Leer belegene Haus und Gerten , welches von vereideten Ta¬
xatoren auf iioo Gulden Preuff. Courantgewürdigetworden , am 16. Decembera . m
auf dem Amthause Hieselbst öffentlich zum Verkauf ausgeboten werden , und dem
Meistbietenden, vorbehaltlich der Approbation eines hvchwürdigsten Consistorii, los-
geschlagen werden.

Kauflustige haben sich daher am gedachten Tage und Orte gehörig einzusin-
best chch ihre Gebote zu eröfnen . - '

Leer im Amtgericht, den 17. November 1800.
-

. 2Z . Auf Allerhöchste» König !. Befehl 6 . 6. Berlin den go . Oktober a . c . ist
nunmehro die Subhastation der , der hiesigen lutherischen Kirche zustehenden , im
Noord-Kluft gten Rvtt sub Ns . 552 am Markte Hieselbst belegenen alten Organisten-
Wvhnung onm snuexis , nebst dem dazu gehörigen bcfn ^ ern Garten , wovon erster«
auf 2002 fl. und letzterer auf 4.50 fl. Kstfr. in Golde gerichtlich ahgeschätzrr sind , per
Deorehum vom heutigen 6ato e - könnt worden . Es sollen demnach vermöge der bey
dem ' Grabt - und Amtgenchch WfAbst llfMrttn Subhasiatwns - Patente nebst bey-
gefügten, auch bey den Aedilibüs einchseheNde» und abschriftlich zu Habenden Taxe
und Conditionen , bemeldete beyde Giundstüche in dreyen auf den 23. December a . 0 . ,
den 20. I -anuarii et ultimo »0 persmtzMo auf dtn 24t Fsbruarii such tut . prasiarrte«
Licitations - Terminen, des RachmittagstzM 2 Uhr -in dem hiesigen Weinhause öffent¬
lich feilgeboten und indem letzten Te min mit Vorbehalt der Apprbba.tion brnes hoch-?
würdigsten Consistorii in Aurichdem-Mristvsetrlidetz zngeschlagen -werden . /

Zugleich wird auch allen «bnÄgen^MdMflntrn Real - Prätendenten der an-,
gezeigten Grundstücke , und insbesrnderft denen etwÄgew Sertzitilts - Berechtigten/
hkemit bekanntgemacht - daß siezur. CobserÄtM ihrrr-GerschNMe^sich bisbum leM

' " -- ren ^



krn Licitations - Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzei-
gen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag
damit gegen den neuen Besitzer und insoweit solche die Grundstücke betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen.

Lignatum Noräae in Luria , den lyten November 180O.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

26 . Op na ^ e^ ogts en verieeuäe Rermissie van Neeren IZurFermeelteken
snRaaä der 8csdt Lmden is de Oudlebipper en Lnrger Lerencl Nulle aldaar , in
i^ ualltslt als Uaudataris van den,Ne ^ oclant Pieter Ooddskro ^ te llünksrleen , ge-
resolveerd , door bet Ver ^ antin ^ - Oeparcement te laten veilen en aan de IVleett-
bledende ok booFÜm ^ nende ' publvk te laten verltopen , in drie Verboop - NasZen,
den 28 . November . , 12 en ly . Oecsinber des ^ es Haares : Len extra ^ ebouvvt , net
Nooperen Nuid voorLien en vvelxeilend CuLer 5cb >p , genaamt Le Pemeraire , in ' t
voürige ^ aar In Lmdett t innen Adloomsn onder Commando van plerre Romain Nltt-
ze ° ,- oud pl . min . z haaren , Lvnäe lang , ^ küAördsmlebe Naat , uvet Lteven

Voet , vv/d op xv : . e I/itvvaaterinA iy Voet, - eü bNl ln ' tRuim 8 Voet , en stab
fnet alle äesLelvst Ründboud , opltsands en lopsnds äVand , 00b ^ emonteerd met
IO 8tukke ^ UereN Lanon > en 4 Oraai - LaÜen en Noegelen na / ^üvenant , met
Nleeu - Oevvesr tot Obrlog . .

Oe ' VetleovpinA ^ elokied ten Nuixe van «len Latkelain iob . N . Roslaub
aan den Nelkt in de ^ vuden 'Pueiali . alvvaar bet lnventaris geakti ^ eerd en a >om pu-
biz ?k gemaakt is ; L^ nde de nadere ipbeiaale Londitien inreLien bv den Ver ^ an-
täuAs - -Lctuaris LoeliUg . en te ^ en Letaaiinsi der Rollen in ^ tlbbrit 't te beicomen.

Lignatum Lmdss in Ouria, - deN ihden November igoS.

27 . Auf gerichtliche Ordre vom 18 . November sollen des Bürgers ' und Holz-
Händlers Jacob Siemens Normann beschriebene Güter am 10 . n . und 12. Deccmber
zu Norden , als einige hündert Ellen Linnen , Pferde , Wagens , eine Chaise , Eide,
Pflug , Kühe , Kupfer und Messing , sodaün ein compleres Brennerey - Geräthe, als
Kessel , Küpen , Schlangen , Fässer :c. , nicht weniger sem ganzes Holz - Lager , als
Dielen , Spieren , Stocken . ^Jäffprs , Aaktien - Handspacken , Bett - R - cheln , Spark¬
holzen , l2y Duck Balkeü bey dNHügemühle . besindlich rc; ,,sodann pl . min. ryDie-
mathen Früchte tm Hause, als Rockbri , Gerste

'
, Habet und Bohnen , durch den Auö-

miener ThodenPostWlsesi offMlich verkauft werden.

Verheerungen.
N AusiHlnsüchen der Erben der weyl. Greetje Jacobus Bavink , nament¬

lich des Berlldüs Huss , deH ÄoMUnheF der minderjährigen Anton Carl Marcks soll
das denenselben gehörige, zu Loga i « . ztxa Kluft bel .egene Haus , mit Garten , welches
in Z Wohnungen besteht, entweder W-zeln oder Msammen am Sonnabend, den 2ysien
November , Nachmittages ^ Uhrsin. des Gastwirths Jan Chnstopher Focken Behau¬
sung zu Loga öffentlich äufi oder z Jahre verheurct und dcmMeistbietenden mit Vor¬
behalt vbervormundschaftlicherAWrobatipnzuZeschlagenwerben . , . .Heu-



Heuerlustige können sichin terminoeinfinden und ihr Gebot eröfnen . Con-
ditioncs sind vorher bey dem Ausmiener Albrecht einzusehen und auch abschriftlich zu
erhalten.

2 . Am Sonnabend , den 2Y. November , -des Nachmittags 2 Uhr will der
Amtsverwalter Hoppe Z und iZ Diemath Land im Spiet nahe bey Norden , welches
bisher an Carl Eberhard Jansscn , sqdann .an einige Fuhrleute und Arbeiter ver¬
heuert gewesen, auf z oder .6 Jahre , Stückweise bey .einzelnen Aeckern , durch des
Ausmiener Thoden öffentlich km Amthause verheuern lassen.

Z . Des weyl. Hausmanns Ommo Eden Redlefs bey Funnip belegeneHaus
mit Scheune und Garten , sodann 14 Drematen Landes , soll von May 1821 an , auf
6 Jahre , am Sonnabend den 29 . November d . I . des Nachmittags um 1 Uhr in des
weyl . Gastwirthö Mamme Dircks Wittwen Behausung daselbst , öffentlich verpachtet
werden.

' ' . . . ^
Die Conditiones sind bey mir gratis einzusehen.

Wittmund , den 11 . Nov. 1800.
' - Oncken , Ausmiener.

4 . Die verwittwete Frau Schmids in Leer ist willens, ihre z Grasen in
der Westerhammrich an Schayemanns Erben und noch z Grasen daselbst an weyl»
Müller Erben beschwettet , am 10. Deremiw» auf der Schule in Leer öffentlich verhru-
ren zu lassen.

5. Es wollen dieStürenburgschen Erben von ihren inCommunion besitzen¬
den 'Landereyen anderweit öffentlich verheuren lassen , als amen Kamp am Schirumer
Wege , einen Kamp zu Kirchdorf, 7j Grasen Riepster Bauteu - Meede , 2 Z Diemath
im Leegmohr und 4 Diemath Auricher -Meede . Liebhaber wyllen sich am üten D.ecem-
ber Nachmittages 2 Uhr im blauen Hause vorAurich emfiUden.

'
Die Erben des weyl . Advocat Reimer wollen ein Diemath Meedland in der

Bangsteder-Meede, am Sreckfahrts - Canal belegen, und 2 Grasen Nabe bry der herr¬
schaftlichen Meede, welche beyde Stücke bis jetzo von GeerdFoochen in Popens heuerlich
genutzet worden, auf anderweite ü Jahre , den 6ten December Nachmirrageö 2 Uhk
im blauen Hause vor Aurich öffentlich verheuren lassen.

Gelder , ss arrsgebotew werden-
1 . Es sind sogleich aus der Königs. Bau - Casse FZO Rthsr. in Ciffwantzins-

lich. zu belegen . Wer solche verlangt und hinlängliche sichere Bürgschaft zü leisten im
Stande ist , der kann sich fordersamst bey derKbmgl. combinirten Domaineu - und Krie¬
ges .- Eaffe in Aurich melden.

2 . Der Hausmann Johann Bewen Auts zu Abbingweer hat etliche
looo Gulden in Golde Dinglich zu belegen.; wem damst gedieuet und Lenugsame
Sicherheit stellet , Her kann sich von Stund an bey ihm melden.

Z . 1002 Gulden in Gold sind sogleich nur. L . Schröder»ois . gegen übliche
Ain >en zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und vorschriftsmäßige Siche- Heit
stellen kann , melde sich in Aurich bey I . Doden . 4-



ch . FünfHundertMeichsthaiermtGdlbr hiesige Kirchen - Mittel sind gegen ge¬wöhnliche Zinsen sogleich: zinslich zu - eiegen ; wer davon Gebrauch machen und gehö¬rige SrcheKeitKMeKj ^ nn^ Mjebe sirt) bey dem Kirchverwalter , Buchdrucker Schulteyreftlbst zwchrLkchpV rrvs --d -Samm?: ,-: aNorden , den l66MosemHerizMckr -->-i n '?-
. 5. 6Zo. Rthlr . in GE sind- zu- Mjerer Hypothek Vch D » Liarck Remmersm Esens sofort gegen -bÄM : Amsen- zu belegen. .

ik^ ttvnk
'

S h - ,
. . rx -PtW AWfgetzichke: zu- Wrich MKen -Dsauf MrsttzN.z, des. Schiffs - Aimrner-Man»s,rMgUMrnMskeimanNiUnd 'cdLAn .MefrWeWMWM Zauffen voW?-Großen-Fehn ^ AW W^ .AevK, - «äelKe aü^ .-riv Haustmit GsrtM WdMndr auf dem Wpezzer-Fehn, cheMtt. -Wrmd > nach Abzug des an der Wiecke liegenden Weges und Äuffthiags-Stucks , redoch inciuüve der für die Haus - und Garten - Stätr gerechneten 1-12 Ru¬then II2Z Fuß, aufzog Uuthen , 90 Fuß Rheinl . sll ä i

'
Z Fuß perRuthe , vermessen,

-NO .?o M -ss79 -t,vvn . den Aber - Erbpächtern .desSpezzer - Fehns dem JohannJacobsD ^ tingfM Afkeff Cfbpacht verlielM, - im iJghre 179h Mit . diesem ,an . die Eheleute
. . MMst AöMerts Mchone und Antje Janffett vertauschet f sodann von ihnen in dem-
^ ffMKjFahre W des Jürgen Börcherts Schone Sohn , Börche'rb ' Jürgens Schone,
j hnb dessen.: Ehefrau , Meetje Ulberts Buss auf . dem Spezzer - Fehn ptivatim verkaufti .H , '

.welche leHtere Eheleute in 7k .o . 179.6 ein Haus darauf erbauet , und solches I .m-mvbile jHch an die Provocantsn privatim verkauft , haben , oder auf das Kaufgeld resp.ein ErgettthUms- den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benayerungs-
/ MMd - '

oder/söNstiges . Nedl - Recht haben mhgten , öffentlich vorgeladen , innerhalb'
Z

' Mötta 'teo, spätestens am t6 . December d . I . persöulich oder durch die hicsige
'
Jnsiiz-

.. Commjffax' en , Stürenhurg , Dctmers , Weber rc . . ihre Ansprüche, auf dem Amtge-tzichte Aurich a'nznnreldeN, iinh deren Richtigkeit . nachzuweise.» , unter der Warnung:daß jeder Ausbleibeiide mit seinen Ansprüchen an das Grundstück pracludirr , und
ihm sowol gegen die Provocantrn , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebungkommende Gläubiger ein ewiges , Stistschweigen auferleget wekdön foss. .

' '
r - ^ Auf. ÄnfuchM , des Comme-WenMhs <Rösingh , W>WeÄer ist bey diesem

.sImtSSÜcht ?- . . . , --
_ wegen eines zu Holthusen in Weener Dogkey , und zwar Ost am Heer wege,Süd a» Jan » Farrers Erbe » , West .gn Boenster Schwette , und Nord an

. Hmrich Veerends Treu beiegenen,Platzes , und des auf dem zu dem Heerdegehörenden L.aydii,erbauFten Hgufes, . so Provocant von weyl. Wrert Jans-
. srn Wittwe und ArbeymnteMtzzssen Aljgust ; 8ao , öffentlich angekauft,

zur mehrtzrern-
.Sicherhejt,feMAHgsitzxK ^ .,heHydsrs z»b.er, Behuf voUständigrr Berich¬

tigung tktust pvsshHpnIü , dex -Kiqüztz.atso.E Mszeß .erkannt worden » -
Es , werden demnach. aM «ndsfehe,

'
.weiche N » - dleses Immobile - aus Erb -

Bäh « - Pfapk -. .NWAbs
'
rkGs - zpd« .^ »s gWpd einem , andern dinglichen Rechte ei-



mge Ansprüche machenzu können vermeinen , hiermit edictaliter Mgekaden, - söschV
innerhalb 3 Monaten , längstens aber in tvrmino den io . Dcccmber k . a . anzugedrup,
widrigenfalls sie damit pracludiret und zum immerwährenden Stillschweigen verwiese»
und darauf dem Provocantrn die Immobilien frey von allen Ansprüchen adjudicirdt^
und sodann tituins poKssüvms für ihn berichtigetmrdrdSKssollso . a

Leer im Amtgerrchte , den s . , September 1800. - > . . . >,-. z >

Z . Vermöge des auf Anrüffen des Eilert Jansstn Meherzu Holtland er- '

tl -eilten Oscreti vom 27 . .August , cur ., werden alle und )etze , welche auf den , von sei¬
nen Geschwistern an ihn übergetragenen , vormals TöNjes Riquardschen Heerd zn
Holtland osim' Änsxis - Ms -Ment ' EigbnHü

'W ^ UMWpfÄÜtz
'M MO - Benaherungs-

Reunions - HiMstbarMtsoroder 'soMiMMÄKr ' NUtzüttgch ^MKrfrMmstlrrnöen Rechte,
Spruch und Forderung zn haben derMeynen , nün ^ ttzMÜnü- zut -MAM von Z Mona¬
ten und zur Liguidation auf den zten December wfiehend ^ Oe») Strafe eines immsra
währenden Stillschweigens hiedurch öffentlich anfgebote «^

Stick 'hausen im Königl . Amtgerichte , den 27 . August lgoör

. , 4. Der , weM . Johann Gerdes hmtsrlieZ -. seinen Kindern ^ . Herd -, -Hgys)
Meine und Zann '

ef
'
JäWir .euren sinter Schott gelegenen Hchrb,

'
. WrantepOtt ge¬

nannt , angebil
'chbestehetlö aus einem

'
Harffe yttt §4 Srechathch - unS L Grasen oder

Diemathsn Landes auf der Meede , welche Letztere von dem Johann H . . Ochels her¬
rühren sotten , sodann einen sogenannten Zaun von GDiemath , gen Sitzen in der

Kirche zu Marienhafe und 14 Todterrgräbern auf dem dortigen Kirchhofe. Der
Meine und Jannes Janssen verstorben , und wurden von ihren bevden Brüdern Gerd
Harms Janssen , jetzo zu Sengwarden in der Herrlichkeit KniphauschJ und . Hans
Janssen , jetzo zu Marienhafe , beerbet. Letzterer erhielt dm Heerd yer Lontraotun»

Pom 29 . Januar 1784 zum alleinigen Eigenthunn
Es befinden sich im Hypotheken - Buche darazrf verschiedene Schuld - Phstem

eingetragen , deren Abtrag dor Hans Janssen , jedoch nicht überall mir Einstimmung
der ' Creditoren , behauptet , wovon die mit Jngrossations - Noten versehene Instru¬
mente fehlen , nämlich r

1) 1427 Gulden in Golde , intabullrt ex obÜAationa des Gerd Janssen rind'
HaNs Jänsstn st . tt . 28 . April fften Znmi 1782 - am yten -December sj . a.
für Johann Georg Körnig zu Norden , von diesem dem HausMnn ReentjK
Nieessen auf dem Schott cedirt,

s ) die der Rentry zu Aurich schuldig gewesene, gtzosä 8nmmmn nicht angege¬
bene ? raeKan6a , und verschiedene eingeklagto , im Hypotheken - Buchs
nicht genauer bemeldeke Forderungen , cingetrogsn Oen 22 . Novbr . 1783,

z) 4Z Rthlr ^ in Golde , welche Hans - Müssen Oes wsytt Drganisten Fasienam
zu Engerhafe Mndrbn Huldig 'gewoMn -fciWtragerr den '-22v Novbrr 178K,

4) 64 Gulden ich - Stüber ' LKlÄMtst einHettägen - O.M ' isö -Tebruay -1783 für . des-
Frerich Lvgemann Tochter , HiMs -Wgeman^ s - ' -des ' KmlfmannS Martem
Schone rn Emden Ehe fmy, - auf dem -Grunde dbs gerichtlichen VekrMt --

nisses dcs Hans Janffen vom gleichem Dato . - L



löoZ

ZIOO Gulden , worauf der Gerd Harms Jausten das mit seinem Bruder
Hans Jansscn im Contracte vom 2y . Januar 1782 auf 7000 Gulden accor-
dirte Erb - kFuantum herunter gcsetzet hat ; eingetragen Len 2ten Märzi78L,

6) die auf solches Erb - s ) uanMm des Gerd Harms Japsten . damals am Otten-
durger Wege in Jeverland subinftribirte Posten/als:

a ) Zoo Rthlr in Golde/eingetragen -ex obliZacione des Gerd Harms Jans-
sen vom iZ , April i785 -für -die Königs , llangus zu Emden den i6 . ssus6.und bezahlt durch den Apotheker Fischhau

'
pt zu Neustadt - Gödens am

H . Februar 1788 , weshalb am 17 . April G . s . -für Letzteren das in
Eorp . Für . kriech ? . I-I '- Tit . 2ch § . isa . versicherte Recht im Hypothe¬ken - Buche vermerket ist,

. , b) 400 Rthlr . in Golde , -eingetragen ex obli ^ ations -des Gerd Harms Jans-
sen damals aui Ottenburger Wege in Jeverland , 6 . ä . 12 . Februar 1788

.für den Apotheker Fischhaupt z-u Neustadt - Gödens den 18 . . ejä . woraus
gene zoo sithlr . in Golde an die rc. Ilangne bezahlet worden.

, Auf Instanz - des Hans Janffen werden nun vom Amtgcnchte zu Aurich Alle und
Jede , welche auf jenen Hcerd ein Eigenthums - den -Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstbarseits - BenälMstn .qs ? Pfand - .oder -sonstiges Real - Recht und besonders
auch diejenigen , « W «>HMMeHmeldete Schuld -Postcn .und die darüber ausgestellte,
angeblich verloren gegangene Instrumente , als Eigenthüme

'r , CesstoNarii , Pfands¬
oder , sonstige Briefs - Einhaber einen .Anspruch haben mögten , öffentlich vorgechden,
innerhalb Z Monaten / spätestens am 16 . December dieses Jahres , persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Comn/ssanen , Udo . Fisci Jherings -ASjr -tzisci Tiaden ch. ,
ihre Ansprüche aus Dm Arntgerichre Aurich . anzmMdenund deren Richtigkeitmach¬
zuweisen , unter der Warnung : daA .tzie Ausbleshends mit ihren Ansprüchen an das
Grundstück pracludirt , und sowvl

'
gegen den stärövocanten -j als gegen Hie sich etwa.

Meldende , .zur Hebung kommende Gläubiger zum ewigen Stillschweigen verwiesen,
die fehlende Instrumente amortistrt , auch dieselben im Hypotheken - Buche gelöscht
werden sollen . °

Signatum -Aurich im Amtgerichte , den 8ten September 1800 . - -
- / / - ./ / / "

/ - ^
. Telting . i

> - DtzMÄMtIrkhW ^ u 'AüE Werden -Alle und/Mde/ÄÄche aus die am
27 . -Jnny -s . c. von -Um -Hausmann Ahlrich Siebends .-Woltzkst/MWangstede öffentlich
verkaufte, , vonffe .inem daselbst belegenen Heerde micEoNsens dinor l) qchpreißl,Krieges-
,md Doinainen - Kammer .getrennte . Stücke Lanhes , nemlich

^
/

'
/ . /^

1 ) auf die durch Len Hausmann HÄsie
'
tt Tiar

'ds Rewe ! kv zu - Bangstede erstan-^
chene, >.Mf ..-drr .Ri «pstrr/Witzde MitzGe H Wemathen Mebdlairdes,/die mit
US Aurich .er GastHauses -: 6 DieMüchenfinit des Hinrich Auts 6 Diemathen
und mit Les iHä !ffers ' ' L -DtemErn -MelsM ; ' '

^
'

2) ans dasidürch/ö -
'
ü--KrttzrMsHerWb ^ A «nW » zü UpMnWrtz / lohnkvnt Bang¬

stede , erstandene pk, mm . ^ DieiW/lp M einer ! Haiiö nN- GaMsts -Stäti/
als einen Lheil .sier MuH 'eerde ^ ch^ -iKm Bot - Fenne , - oder



i 6och

oder auf di ? Kaufgelder , resp . ein Eigenthumö - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögle « , sä InLantism

gedachter Käufer , öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens am i 6 ten
Decemster d. I : persönlich oder durch dle

'
hiesige

'
Justlzcommisi

'arien , Adv . FiscrJhe-
ring , Adsiinct . Fisci ' Tiaden rc . ihre Ansprüche auf dem AmtgerichtesAurich anzumel¬
den und deren Richtigkeit

'
nachzuweisen , unter der Warnung, - daß jeder Aüsbleibende

mit seinen Ansprüchen an ' die aufzebvthene beyde Grundstücke ..präcludiret , und ihm

sowo ! gegen dre Wvvocantcn ' als gegen diesich
' etwa ' meldende

'^ zupHebüng
' kommen-

de Glaiibkger
'
, ein ewiges Stillschweigen auferlcget werden soll.

Signatum A'wich
'
im

'
Amtgerichte , den Z . September iZoo . Telting.

. 6 . Auf Ansuchen k>es
'

Johannes Ernestus Schätz zu
' Leer ist bey diesem

Amtge
'
rrchte wegen elne 's 'choir Harm Hinrich Speckmann prkvatim erstandenen im skr«

Rott 5ul > Uo . 5 . in Leer belegeden , im Westen an Verkäufers zwcytem Hause schwet-
tenden Hauses , der Liguidchionö - Prozeß

' erkan 'nt worden . -
. , , ,

Es werden '
dechttach alle und sede , welche ans Erb - Näher - '

Pfand - Dienst-
barkeits - oder ikgend

' emech andern '
dinglichen RechteÄnsprüche än dieses Immobile

machen zu können '
vxruneichn / hiernttt .edirtaliter vvrgeladeü , solche

' innerhalb z Mo¬
naten , längstens aber den 22 ! December ü » al bey diesein Nmigeckchte anzug

'eben ; wi¬

drigenfalls sie
' damit pracludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis , des Käufers und"

des Kaufpretii , zunt immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»
Leer im '

Amtgenchte , den 8 - September 18OQ.

7 . , Bey derw Stadtgerichte
' in Norden ist auf Ansuchen des Kaufmanns Ja¬

cob Haukes Fischer , aursch Lehrend Jacobs , Fischer noie . j , eichcko echetülis, Mider
alle und jede , welche,guf das von dem GolWniiöt Uve Janssen

' Schuster am li , Au¬

gust s . e . an Provocanten publice verkauste, . achNe,uen,Wegx , inr Sstcr - Wuft , dien
Rott üib Us . ko i . - belegen? Haus ' nebst

' Gartcw , ein Erb - Eigenchchns - Pfand-
Dienstharketts - Benäheruugs - oder , sonßiMKchf - Mchf und F-ocherüngen zu haben
vermeinen , cum , tsrmino rsprsäuctioni ? e? LsiUtztatiopis

'
von jZ Monaten , et prae-

elsiiivo auf den ch. tDeeember ;»» rp .Mrl y«h?p, der Verwarnung
erkannt : .

-d l chch
' '

- - . s-
Laß dieiÄuMechMdeg mik . chren ttWch

'
gestsAeAßMwrüchen und '

Forderün -'

, , gen dv,f LbMchM^ es ' cDssä 'HEchMS 'V
'
eHsi ^ chiHelder pracludiret und

d ' " ' s sWt 'Hck WöiO,sZlljHä
'
s

'
s - '

8 'chnatrim Uchstae den I . Septechder
' tlKÄog -'- . ' '

' - AmtSverwMeppsBürKeMLlflerchnd
'
Path ^ ' '

8 .
' Med demiSkadtgerMe >in NKchesisist,MfMWe8,,de ^KitA 'MieMgns ^,

Ärma lRe - MHsttztMMKex gllKschMsieoe, - ,wFWan5das , von,
dem

'KaufWn Stlsickkeb
'
org !>roMMtzzstzst >^ itz. DHKz ^ MtMvp ?^ M Provo - .

ca'ntm vsrkaufch , dcĥ MsiiMv -MuhijymMKUH
'
. IMWtHeirdt -ich Janssens

Tochter , A.nna DopLtlM JanHen «yd §vkiq -UM - ürZjä »tv ^ber; . 8 - August 3 . c . j

aächbaedachte .Protzbcaytin MederkänstkchHetlgstene , NeM Wege ich
'
WUr -." - Kluft



KluftgtenRott chh Uo . 2I0Z stehende Hans nebst Garten , ein Erb - Elgenthums-
Pfand - Dienstbar keits - Benaherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen
zu haben vernreinen , cum termino reproänctionls et annotationis von Z Monaten,
et prnecluüvo auf den 17 . December s . L. Vormittags 10 Uhr unter der Verwarnung
erkgnnt : daß die Ansbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬

gen auf obbemeldetes Haus cumnnnexis pracludiret und damit zum ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

FeZnatum dioräac in Lurla , den 4 . September i8ac>.
Amtsverwalter̂, Bürgermeisterund Rath.

9 . Bey dein Stadtgerichts zu Emden sind aä müantlsm des Wachtmeisters
Albert Hinrich Kahle und dessen Ehefrau Helena Maria Müller daselbst , sälctsles
wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von dem Ainngießer Christian
Peters van Atfast privatim '

anerkauste , ehemals von dem Accise - Receptore Voß und
nachher von dem Hsnr . Mey herrührendesWohnhaus cum sonsxls an der Faldemstraßs
in Lorup - 19 . LZ- , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Nährrkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termino von. drey Mo¬
naten , st rsp-'ülluctisnis praecluüvo auf den 22 , Deceniher nächstr-ünfcigKonnittags
mn io Uhr , bn) Strafe eines immerwährenden StillschweigensMndcher Kräclusion,
erkannt.

is . Die Eheleute Usse Dirks und Aleid Hamis zu Simonswolde habe» im
Jahre 1791 folgende unter genannter Commune belegene Immobilien , als:

oh z Diemathen in der Westerhammrich von Jan Jaspers zerrissenen Heerd,
b> 2 Diemathen daselbst,
c) r Diemathen in der Schwoog , und
6) ein Haus und Acker von Lubbert Coords zerrissenen Heerd mit ärmeren Gast-

und Woraft - Aeckern , Kirchen Sitz - Stellen und Todten - Grüften , auch
weitere Jubehörungen,

von dem Hausmann Campe Harms und -dessen Schwester Taalke Hanns , des weyl.
Kirchen - Jnspectoris Nicolai Wittwe ans der Hand angekäuft , und nunmehro darüber
rin gerichtliches Aufgebot nachgesucht.

Diesem gemäß werden all? die >?Nlgm, , welche auf sok fpecrsttkrte Grund-
Güter ein Eigenthums - Benaherurchsh Wrede.rMAstiguHs -̂ Ekd - chtzu Nü^nngs-
Errrag schmälerndes unbemerkdares Dienstbarkeits- oder irMnd eist sonstiges Real-
Recht zu haben vermestnen möchten , hiennit edrctäliter abgeladen , solches innerhalb
dreyen Monaten, und längstens am Eiienstag , den sss. Decembch^ dieses Jahres , Vor¬
mittags is Uhr , entweder persönlich oder durch' zutässtge BesoSinächtigte Hieselbst
sä i^cta anzugeben , und gesetzlich zu beschstmgen - Nntch der - Warnung;

daß die Aussrnbleibenden Mit j itzrewi etwaigen Real - Ansprüchen auf die
Grundstücke werden prättudiret, lind zumewigen Stillschweigen verurtheilt
werden.

Gebe« Oldersum im Gericht, den rz . September isoo . Möller.
ir,



iLli

11 . Vom Amtgerichte zu Norden werden alle und jede , welche auf das im
Westgaster Rott tob blo. 15 . belegene , von dem Dirck Folckers Tjardtö am r . Sept.
d . I . an den Hausmann Willert Jtzen .öffentlich verkaufte Haus mit 4 ^ Diematcn Land,
der Freeters - Warf genannt, welches Zank Conrads vdrhm besessen, aus irgend einem
Gmnde Real- Anspruch," Erb - Pfand - Dienstbarkeitö - Näher - oder ein sonstiges
Recht und Federungen zu haben vermeinen , hiedurch eäictsliter citiret und aufgefor-
dert , innerhalb 3 Monat, und spätestens in dem pracluffvischen Reproductions - Ter¬
min den 30 . December a. c . Vormittags 10 Uhr sothyne Ansprüche diesem Amtgericht
gehörig anzuzeigen und rechtlich zu .bescheinigen; widrigenfalls sie damit präeludiret,
und in Hinsicht des Jmmobilis des Provocanten und der Hausgelder, Hum,ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen: , .

' .
Signatum Norden / im Königl ; Preuss. Amtgerichte, den .17 . Septembr 1822.

Hoppe.
12 . Vom Amtgerichte zu Norden werden alle diejenigen , welche auf den in

der Westermarsch , daselbst im Zten Rott lab blro . 7. belegsneu , von dem Hausmann
Gerd Harms Werts für Htel und dem Wert Gerdes für 4 an den Hausmann Zann
Garrels Janffen öffentlich verkauften Heerd zu 40 Diemath cum sunexis , aus irgend
einem Grunde Real - Anspruch« , Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits- Naher
oder ein sonstiges Recht und Federungen zu haben vermeynen , hiermit «dictaliter citi-
ret und aufgefvrdert , innerhalb 3 Monat, und spätestens in dem auf den zo. Decem¬
ber a . c . Vormittags 10 Uhr , fothane Ansprüche diesem Amtgerichte gehörig anzu-
zeigen , und auf rechtliche Art zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit präeludiret,
und in Hinsicht des Heerdes selbst , des Provocanten und des .jetzigen Kaufschillings
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Wornach man sich zu achten.
Signatum Norden im Königl . Preuss. Amtgerichte , den 17. September 1800.

Hoppe.
iz . Vom Amtgerichte zu Norden wer,den Alle und Jede , welche auf dis

durch den Hausmann Joachim Zibben Gerdes unterm 4ten August dieses Jahres,
von der Zgfr. Catharina Maria Elisabeth Reershemius öffentlich anerkaustrn, im
kleinen Addingaster Polder belegenen 8 und z^ , Summa rg^ Djemath , welche der
Cantor Reershemius anÄ . B. Sieveken in After - Erbpacht verliehen , und von diesem
der Verkäuferinpsr rstract wiederum abgestanden sind — aus irgend einem Grun¬
de Real - Zoderungen , Pfand - dem Nutzungs - Ertrag« schmälerndes Dienstbarkeits-
Näber - Reumons - oder ein sonstiges Recht zu haben vermsmen , hiedurch edictaliter
citiret und aufgefordert, innerhalb 3 Monat , und spätestens in dem auf denZostc»
December s . c. Vorniittags 10 Uhr präfigirten tsrmrno praeclnüvo » sothane Ansprü¬
che den diesem Amtgerichte gehörig auzmnclöen und zu justificiren .;

'
wchrigenfalls sie

damit präcludi . et und in Hinsicht des Grundstücks,, der Kaufgelder und des Käufers,
zum ewigen Stillüch veigen verwiesen werden sollen.

Signatum Nord«« im Königl. Preuss. Amtgerichte , den 17. Sspt . 1820. . ,
Hoppe.

( No. 48 . Mttkkkkkk. )



i 14 ' Vorn Afiitzenchte zu Aurich werben auf Instanz des Frerich Janssen
Angen / vorhin zu Oldeborgs jetzo zu Uthwerdum, Alle und Jede , denen auf Zwey
von dem weyl. Harin Frerichs und dessen noch lebenden Ehefrau Elsche Catharina Pe¬ters ', zu Munrkebo

'
e , '

EUgerHafcr Kirchspiels
'
, unter spezieller Verpfändung ihres da¬

selbst belegeneir Hauses mit Lande , coram k-lotario so TeKibus an '
ihn ausgestellte

Verschreibungen, resp. vom i . August 1775 und ' 8 - Zuly 1780, über
100 fl. CoUrant '

, eingetragen den 2l August 177g , und
ioc> fl . Courant, eingetragen den 2z . November 1782,

welcheVerschreibnngen angeblich
' in anno 1799. - mit des Provocanten Haufe zu Olde-'

borg verbrannt - - als Eigenthümern, Cessivnarien , Pfand - oder anderen
Briefs - Einhabern-r irgend einiges Recht zustehen mögte-, - hicmit öffentlich - anfzefor-

-inuechaM^ Mouareni, spätestens am ö . Januar igoi , persönlich oder durch
chechiesigen Fttflizcommlssarien, Advoc . Fisci Jhering '

, Adjunct. Fisci -Tiaden rc. ihre
Äufprüche auf 'dem Anitgerichre Aurich

'
anzuMeldett und dereii Richtigkeit nachzuwei-

fen , untev der Warnung, - daß sie sonst damifl pracludirek , die gedachte Instrumente
«imvWsiiMMdtdre '

-einssetvagene -7 an den - Prosdränttir? bezahlte Posten' int Hypothe-
lienbustie gewschet we ben sollen . /

. >-. ,SrMawM!Äutichä«p.ÄüitgerichtL >
'

dert^ r '
^ SchtMb ^ 'tSo'cfl - - - 7 .

^ ^ -- . 0 Teltmg ^ ^
/ , , , Vom : Awtgerichte'

zu Aurich werden p auf VlistMz des Hausmanns
Jättmgöauf dem T-ergnster Grasbanse , Alle und Jede > . welche auf das , von

demweyl . Gastwirth Prechter Djuren auf der Dorstadt Aurich im Julio 2799 an den
LüSdeiJhnen'zn 'Ppflrns ös

'
fclttuchP - nnd : von dleftm im April 1800 an den Provocsn-

tei^MiMiMiLeMvM- «üf der VewstadtAurich belrgene Haus mit Scheune , einer
Torf -Wrdemnd -eiiwnrWgrK , -von : pk. nun . sso ü!-Züss

' nebfl dem fiepen Gebrauch ter
Nordseits des Hauses befindlichen MiststvAeoderjalifi die Kaufgelder refp. ein Eigen-'
thums - den Ertrsglder Niltzung schmälerndes Dieussa'rkeits - Beuahetungs - Pfünd-
vder ssonstzgeis .R.e4l -?

'ReMchndra . mögtess , öffentlich vorgeladcn , innerhalb >zMona-
teN/^MtMWsslm üteU Januar r8pi , xerflmüch oder durch die hrcsize Justiz - Com -^
miWrlen,/Ststhenburg , /Mecher rc. ihre Ansprüche auf dein Amtgerichre -Aurich aazu-
,tieldM .,f KMiKkÜt-

'
idrMlnvüsm , unter dertWarn 'üng : baß jeder Aus-

blcibensse mrtssesnkss
'
AMAche 'nmn

'
dach 'Grütidstück präclnöiretj - .uud ihm sowol gegen

dM'ffch .
'
.eiM meldende , zur Hebung kommende Gläudi - ,

g'er^
' eissewM^ ME Î^Weu ätiscrleget werden solk<

^f ' SkgMtuÄHüIH '
ÜssWügktrchte'^ Lest ^r.-

'
September -iryo7

0 - - ' 7 Telt -Ng.

gerl
'^ 7

. sssttziMf -Änsuchen : des Ppedigexs Tergast zu Gtoswo" de ist. bey diesem Älint --.
»0 zmWokln Wnttrch .Masdeven Hauses, ..



c) in pl . min . ein Diemath , theils Grün - .theils Bauland , Süd anJannes
Harbers , chkdrd 'an Wilcke Frey ,

' ' ' '

st ) in ochngefähr 2 Vierdup Saatö Bauland , /Süd an Heys Hanns , Nord an
Kilcke Frey,

e) in öhngefahr drey Vierdup Saats Rocken - Land , Süd an Heye Harttis,
Nord an Jan KeemkeS Erb .ech

' " '

D) isi Ein Memath
'

ohngefähr , Sandfeld , Süd an Hinrich LuMkes Wittive,
Nord an Fan Wrernkes Erben , .

. -

§ ) in pl . min . Sieben Vierdup Saats Rocken - Land auf dem Hochmohr)
d ) ohngefähr drey Diemath zum Torfstich ,

' ' - ' '
/

i) in pl . min . Drey . Dicmath Meedland , die .Uttlalideir genannt - Ost all Chris
/ stoWer Tebben Mtrws , West an Sichärö Frey beleIen , und ^

k ) in Ein Diemath Frevland zum Torfstich . . ,
Zur Sicherheit des Besitzes des . Provokanten , besonders aber Behufrvollständiger
Berichtigung titnli poüsMonis, .. da wegen des vorhinnigen Besitzes keine Documenty
vorhanden , d,cr Liquiöations - Proceß erhfnet worden

Es werden demnach alle .und jede , welche an vorbeschriebene Immobilie»
aus Erb - Nahes - Pfand - Kienstbärkeits .

'
oder aus irgend einem andern dinglichen

Rechte einige Avsprüche machen . zsi,können vermeyNen , . hiermlt . säictrstitersiorgeraden,
solche innerhalb Z Monate , längstens aber w termino , den tzten Januar ' iZol anzu¬
geben , widrigenfalls sie damit präcludirct , und in Hinsicht der Immobilien und des
Kaufpretii gegen dem Käufer zum immerwahrenden Stiüfchweigen verwiesen ) und
darauf für Prövökürit der ütnlon xoMLonis im Hypotheken - Buche bepichtiget wer¬
den soll . . . . . . . . . . . . . . .

^ '

Leer im Umt ^erichk, . den 2y . SeptemhevLgool S

' 17t Vom Amtgerichte sü Aurich werden , Mf -Fnstanzrches Bäckers urO
Krämers Dirck BirfkSDmszu Timmel , Alle sind ' Mde ) wklcheo auf das rm . Jahre
I73Z durch den .weyl . Johann Ehmen . Ahden ö̂ffentlich erstandene , Ao . 1761 idesss»
Sohne Ulbert AMM » Ahden , chörhin M Timmel - .jbtzü Mf 'deMSbetzer -Fehn > .in der
Etblheilung zugefastene - und

'
woch djesech-.H « »JMkOdesi Wtovvcanten und

dessen nun wMlt zkö EhMmitztS -önsi?b' ÄKWn, ? 'WvMm cher8rsiM - stsodÄnn str der

Letzteren Hälftr
'
ünf ihrschnt dem MrckDi .. . Dzust eHesigts / TochMsGrsetje , sch ints-

stato vererbte ) zu 'Liium 'el beleWe Haüs .Dit Garrettz , ^otzsv-stlWchikMauMll ^ > ir¬

gend einen .Real: 2lnsp .̂ ach - haben möchten,
'
öffentlich vörZMdW > rikMeöhaM 9 Wochen,

spätestens Ächhfy . SeÄnch .ervp ^J ) persönlich odör durMdie dkisigon Kkksttz ^ sttimtffa-
rkenp Adv -Hisii Mering , iAdNHFi .Ttaderrts, » - SreDinfMlM ^ ausichemMMHetstchbr

nachzMOßM - <ünMiHeHKakriimg ? dW

SEMW 'E ^ tzlgen .MHer >MKsg !̂ tMMeGWik « yidWd ^ M ' HrdLm ^ -köG-
'
n :eW MäuUgerssrin

'
echgges StMch ^ e ^ en Ä !ffexlegtzb w <̂ dMDW >̂ <. , >

MgniDlüistch M '
AmlMstchtö deü '-4 .sOetdbMlToS / " u < - L



; 8 . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist ortatia eämtalis zur Angabe und
Zustisication wider alle und jede , welche auf das in ^.nno 1747 durch die Gebrüder
Jan und Poppe Pauls an deren Schwager und Schwester Ulffert Hinnchö und Aje
Pauls cedirte , von der letzteren , vermöge im Jahre 1782 getroffenen- und von deren
Kindern, Paul Egberts - . Anke und Neelke UlffeÄwhnlängst genehmigten Contracts
an die Eheleute, ' ÄenjaMittFolkers und Neeske ' Täkrn verkaufte - von der Neelke
Ulsters Sohne Simon Jppen mit NglMkauf besprochene , durch einen gerichtlich ge¬
troffenen Vergleich aber denen Eheleuten , Benjamin Folkers und Neeske Laken ver¬
bliebene., zu Manschlacht belegene Haus nebst Garten , Kirchensitzen und Todten-
gräbern , Anspruch , Forderung, Erb - Naherkgufs - '

Diesistbarkeits- oder sonstiges
Recht zu haben vermeynen, cum kermiud von .9Wochen ersirspclüüvoauf den i8tcn

.Derembex nächsWnftzig , Hey Strafe einesWmtrKhrenben Stillschweigens erkannt.
Pewsum ach KöMgl. Ämtgerichte, den - üten Oktober 1800.

19 . Bcym . hiesigen Amtgerichte ist citatlo eäictalis zur. Angabe und Justi»
sication wider alle und jede , welche , auf das in Muc, ^ 89 durch die Eheleute Hin-
rich Drewes und. Mettje Zollers von weyland Wybert Ciaassen Heysing angekaufte-
nach des Hinrich Drewes Tode im Jahre 179z durch einen über besten Nachlasten¬
schaft mit seinen Erben , Harm Marcus zu Rysum , Namens, seiner Stiefkinder,
Jan Jansten zu Wybelsum, Namens seiner Ehefrauen, Martha Hiiirichs und Jan
Berends 5? inrichs getrostenen Vergleich der Mettje Folkers zum alleinigen Eigerithmn
gewordene und von dieser an die Ebeleute Albert Daniels und Foelke Uhlenkamp ver¬
kaufte, Hieselbst belegene Haus nebst Garten , Kircheusitzen und Todtengräbern, An¬
spruch , Forderung, Erb - Näherkaufs - Dienstbarkeitŝ oder sonstiges. Nechtzu ha-

Mn vermeynen- «chm termino von 9 Wochen ör .praeclustvch aus den 48. ,December
nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährendenStillschweigensrxkannt.'

Pewsum am Königl. Amtgerichte, den istxü Oktober istoo.
20. Vom Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des herrschaftlichen

Bedienten zu Lütetsburg Christian Hillrnann alle . Und jede - welche , aus die durch Pro¬
vokanten aus der Hand von den Eheleuten WAm Janste'm und Frau Talke angekaufte
Hälfte -des ihnen zuständigen Hausrsmus her Neustadt chieselbstäReAlEmsprüche und
tzoderüügch-

^chM . Mch NäheMrtfMReche-B -hchemMermeynev jMMech edictaliter
- riliret . Und abgÄadcn , solchesihre - Födsrungen und Ansprüche , iniierhalb 6 Wochen,
längstens über in dem auf deit litenKeeembernächstkünftig angesetzten prremwrischcn
Termin des Morgens Um ioj . Uhr Ms diesem Stadtgerichte entweder in Person ober
durch zulässige Bevollmächtigte gebührend anzumelden und rcchrserfoderlich . nachzu-
weisen, unter der Warnung : <7- .. . . j - .

daß dieAuHendlffibsuben mit^ihren etwaigHt Mal-Ansprüchen und Foderun-
gen , wi'

eMchMMxrkauss -Kechchgsif W Grundstsich präcludirLt und ihnen.
dsAalb ein rwigestSyllschweigen auserleget werden solle.

' Büd 'Mitker.e «nK .Aättz».
LI.



21 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden, auf Instanz des Herrn Geheime«
Krieges - Raths , Freyherru von Rehden zu Leer , Alle und Jede , welche auf den im
Jahre 1735 von Hinrich Gerdes an den weyl . Christopher Gerdes Flessner privatim'
verkauften, von diesem per teüsrnsntnm vom ytcn May 1780 seinem Sohne Gern
Christophers Flessner. zmn alleinigen Eigenthum zugewiesenen, und von Letzterem,
jetzo an den Provokanten privatim verkauften, zu Popens drlegenen vollen Heerd,-
angeblich bestehend, ^

1) aus einem Hause mit Garten und einem daran liegenden, mit Daumen da
besetzten grünen Wege,

2) aus ein^m Kamp , Belten- Kamp genannt,
Z) aus einem Kamp, der große Warf genannt,' .
4) aus einem Kamp, das Rondeei genannt, , .
Z) ans dem sogenannten Wilden - Lande , vormals ia 12Z , jetzo in 14Z Aedrernp
H ) aus dem sogenannten Olden - Kamp,
7) aüs 4 Aecrern, der lange Kämpen genannt, > ' '<
8) aus 8 Held - Aeckern , ins Osten an die Egelster gemeine Weide- -

aus 2 DiemathrMeedlandeö unter Westerrndeauf der W-estermsedt , in Z«K
-

'
s

"
s SOck ^

"
, /

' ' - s
' - - ^ '

ia) aus emem halben Torfmohr,
ft ) ans einer MaNnsst

'
elle in der Aüricher Kirchs-

Haussen Todtengräbern auf dem dortigen Kirchhofe-
13) aus einem jährlichen Schatzungs - Beytrags zu , 7 Schl. von dem Besitze*

eines von dem Belten- Kamp, Mw. 2. getrennten Theils, jetzo vom Ger¬
de Harms zu Popens,

14) aus einem Beytrage von Hamme Hanns und des wryl. Hippe Hippen Er¬
ben zu jeder Schatzung sä S^nnd '6 Stüber,

iz ) aus der Gerechtigkeit eines vollen Heerdeöaufden- Gemeinen Landen,
sder auf die-Kaufgelder re sh. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits - Benaherungs - Pfand- oder - sonstiges Real - Recht haben mögten,
össentlich vorgeladen-, innerhalb A,Monaten , spätestens am zo . Januar igor persön¬
lich oder durch die hiesige Justiz - Commlssanen, Stärenhurg, ' Detniers, Weber re-,
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurichanzumelden , und deren Richtigkeit nach-
zuweisen , unter der Warnung ; daß -jederuAusbMendp -Wt Ansprüchen an den
Heerd .cum svv . prsseluäixt, und ihm sowol.gsgcn den Provocanteü ^ als -gegen hie
fiel) etwa meldende, zur- Hsbung kommende - Gläubiger , ein . ewiges Stillschweiarn
suferlegrt werden soll. , . s, . ^ -

Signatum Aurich im Amtgerichte- , den iZ . Lctober 1820- . -.Dettmg.
22 . Auf Ayfuch

'
estr Wtken

'MHess diesem
Amtgenchte wegen emes 'vom Za» .Z-roMMM PriMM -rtHkSfierk?-1in Oteenfeld-
mer Felde belegenen Süd aMHinrMWlLMß . M an Hinrich Dchpen Jmmobile-
Nord und West am G -memheits . Fel- e grenzender ! Hauses- nnd Gartens, öer Liqrü-
dati'ons - P-ozeß ervfnst worden» Es
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Es werden daher alle 'und sede , welche an rohricir .ies Fnfmobile Ms Erb-
Mäher - '

Pfand - i
'
-Di 'enstdÄrkritS 'dv-oder aus irgend Mineur andern dinglichen Rechte ei-

nige - ÄN'
sptÄchr ' tnachen zu könnest vefmiHnM ' hier 'tttt 'k 'esiorMxdr auHMrdert , solche

innerhalb 6 Wochen , längstens aber in tch
'
rmino den Zör/DeekWSerfä . ,c . « nzngeben,

widrigenfalls sie d-äitzii ' prsielÄdiöL, -und '-m Hüisicht ses Zmknob 'stis mrd,des Kaufgel-
. deS gege -irden ProchÄanrc » zum .i»nneewätzrtzr,den

'
Srillschweigtn verwiesen werden,

l, - : -oL ?er 'Hn . Amchr ^ichte , ^ dKn/Itech »MovWher g8 <>?.
^

-szt D̂ 'eWs ÄSMMlschrwBrnlZLrichke ist . tzstriisto,eälctslis -zur Angirbe . und'Justisicatidn wider alle usissieds , welHLoauf - aö -um ^ ahre 1792 durch Mentj
'
e Harms

-von de^ ^ lcknb'
KÄsMsH ' ;n>rMr 'Krb -kN , Hchuchrrann

' Ude ^ emmesDhsisig sixorio
Aseöerg EggerkeK ., drSchlnen Ayls Ehefrauen' 4«gekaüfke :j^ WHÄkHkA ^ chiiHv 'Hirditzgiserk ^ IUffey,ÄitlZMiier 7aüfchespröchM 'e

Mv ' ÄdDW ^
'

MEchklich getrafferien ^Vergleich aber , .dem
Mentje Hirrms uns dWtt ''HheWÄlrW !^Di ;Wnffrii wiecher übertragene , zu Groot¬
husen chele

'
gettesiHrnisinechst/GÄstest '

- PMKi Ksichensitzen sind
'
einigen

"
Zlodtengrabern

^ ^ ttich ^ '
d -berarH ^ vM ^ rWfs ^ '

DlensibarkMs - oder sonstiges/Recht zu haben
vermeynen , cubd ^ NrRiNMEMBHM

'
M xcheeluVvy äüf den 8ten Januarlsinächsi-

künftig , bey Strafe .eines inHseMUKenden Stillschvoeigens ^erkannt .
' ° .

Pewsum am Aßch!Hl:
''
NKtMM )che,

'
i.öen -

.^ f .stzctober i8oo . l

'
snvH^ ^tzN^ ^ M ^ wMiiHiasser°tzönrtzer^Mchr« l ' AKj

'e

rietchäfe 'r MrchspiE, -Dtin alleimgeu Ei 'gewfhchm ahgeläälidcne , . von letzteren fEMen-
ten inr Jghre i ^ L . gn .chen werrl . Warger ^ lffrMgzu ^BcMetzSPNvatlm , verkaufte / ünd

Meindert Mcmders und ElmerichWen iud clL « rMich « W8 an die Barjcedrr Armen-
mmobrle emgMagene , an-

;M >;W e ly .Da n-dK-M WMchM MWWWMV

KMW « W
- ml .mW



1Ä7

drm Am kgench
'
ke-Fjlur

Warnung , daß , jeder
Sirer , und ü -üchchw

^ keit naHzuwei
'
sen , unter der

- ML kr dss Grundstück praclu-
M «> als gegen die '

sich etwa
meldende, - zur,Hebung k.omnwnde Gläubigerein . ewiges Stlllftl -Wdkgrn auferleget,
das ab

'
yändcn geko -kmienc Anstrumenti amoxtlsiret und Lie: Pbst im - Hypethekenbuche'

gelöscht .werden soll. '- 7
"

, ^ -G
c. . , Signatum A -Ü ' ich in , Amkgencht -d, den IZ . KctB . ' 1 -820 'r Telting . st

25 . Der Himich Hi : len', -- Jan GerdeS unö
'
dessen Kinder , Äcrd '

Jänssünö
Talea '

MülleH verkauftest bey öffentlicher SubhaMrivn thre ? m' Evmwunion beseffenL
Jmmdbilien,

'
ünö crsiand, . stz . st ^ -

st
- stc-

1 ) .der Jngent .eür uudstReceptor vst Glan K HseiAKarrdtzs eum ' -«vM -Ris ''
z

'ü Holt »
'

Hufen, - Off am Schpelmohnner Wege , Sudan Khelf D 'reesmann, - West
au der BbenstcrstGränzest Nord mit deich Fehnlaude . an des

'
Pred

'
igerö Ter-

- gastchnd des Jän Ottrn Lande'
belegen. - -.. 7

'- ?. .- -. -
2) Der Coinmechien -Hsirh -Rösing : st , st , , .

-' . -
. .,,,, . - ,

»> L. WaskMn -' dör '
HÄthuser Hammrich , bchterholtst-rch,ge !sir>.mt , Ost äm so-

geäasinren K-itjen - Tr ; f , Süd an Uclicimen - Rath v . G '- osncveld > West:
an destsichenst und hat

'
einestfreye Auöfähxt über dessen Kamp , Nord an

'
st

-
st . . . Menne

'ter '
Hasrborg . belegen: -st , - st

si) aj - Grasen NN der '
Hblthnser Hammrich

'
, Ost am sogenannten Katjentief,,-

West an des Geheanen - Rath -' von Grocneveld Land '
st wodurch dicsesst

La -rd auch eine-ffteche Aiksfälcht hat , Süd an Jan Hakms Kuoll und' Nord -'
- an der Wscu .er Pasioi ey,Lände . . st

c) 3 Grasen -in - der Hrlthuscd Hammrich , : Ruiter - Kamp . genalinkst Och att
Antony HcM Gpenmimst , Süd am Blanken Wöge , und hat dahitt ' aüs
eine '

freye Ausftidrt, -West an Meipders yn bst,des. Predigers Lakens Lan-
7 ' de--' Nord an ' Pcchkestmd UkbertDEs - Liindechelcgcn.

" 7 - st
' ' ststst

Zst)
' - der Oltmantt Geerdes OlZernMn: si -̂stGrafenstMnöW ich de? '

Stapelntohrmrr' Hammrich ltnteriE 'ffedKg / EÄn -Mtk .HePerffst Süh ' cm Lbsingst West an
HmrichGmd -G -eer'chÄT: smgch Lnüde.chach - deM

'
Wöchs,ststlchdst Nord sin . Veene

^ ?ers -Land^ MiKk "^ ' ^ st
" 7 ' - stH- " st

'
st

' ' ' D -
ststst

^ '
st , st ' ° ' 7/ st st

- :
4) Dek 'Hinrich ^ SchÄP -st :

'MstS ' tÜstchrsiteb ^ tz^ beüäsiiW' HtzWmp 'siKstM . hz-x-
Weener Gäste, - Süd ach des ' Ge-dcMewrgchch Grewnepeid,Nord '

an' -' dem - - '
LyP « ! »i»o,i»rv 'Lprge, - -Nvruveero . ezrv srcye ueoersayrr nacy dem
StäüelmohHsie 'r -WeKe batst : Md

'
West-an drr

'
StstaF zu Holthziseii belegen.

>K Hcimt ' ElS : 2 '
OrüMstLand irr der Ve ?g-cr Hchi«WiH,

''
Mihrd7ichSland

genanntst , Ost sich Jan HtWrBDWg,W ^ ,L̂ Nsti..WHstM ' WrM,G ; meich-
heiM

'
MMsistvvrMr . M diestAuMhrtMr , WWächDiltttchMüMerchMd

.No .W
" an -"MKMKEu

'üchÄch Hi
'
M ' brtzKisih : WechMüLKoN .M

aM - di-ePs ' '
EküÄlchndP kächL MyädWshtFWLWMMDeEM Mjk

rMMiMGvÄchMksiWMderMerkasrch ^ sN ^ - '



, das Betellaich
, WM am soge-

uns des
-r - . -MvAMKWWlm '^M
7) BSetmüän FreeMianN'2 'ÄNyschaarLr >̂ .g .H

mehrerer« SlK «xM .^ M »MunL MMers

ltütMm-

Mi ^MeeMiHe belegen,
Jur mehrerer« SiH «M ^M «KALAunLHLjWKÄMkLGWW ^ OeriK .hMng
sttali xoLeü

'
. ist

^bry MsM AMiZenchst ökt WhLMtM^ rHtrszsff 'iröfiret 'wökÄ «<
Es werde'

tz/bemnach .alle und sede , welche an yorbeschriebene Immobilien
ausErb - RähMe -« f8dSPMWMEe8 ^ PM «tzZtMftzKMßimMÄttöör« dinglichen
Rechte" ekmA MsdmMWhchWMAWMNMkV-iMK ^HiMrMsLäMMsr 'vorgeladen,
folchs-ilmEW LMöMH »ÄWMK WeK ^ ^ Mas M ?sO MM E" 5«c. an-
zuMeü>' MdngessfZÄOH'WiM '- ^ HMkM >

i. Mh .W Ansicht der Immobilien und
des KaufprEstgegenMe -Mststt ^MimMerPMettden StUschweigen verwiesen wer-
densvllen. lF .l

" "
., ? ^

' Signaküch^ eIrimÄmkMWs ^ E 72.MMWbM 'i 8LS ' ? - '

.s
' "

. Ocp chM^ tMgÄMAMNßM '
>s ; M^aüsMßic^en des. BWMMeit

Zans . Zangen ÄoHiU
'
. üjK^ chÄsiM^ ŝ vM^M ^MMede ^ . KeW äi^ M , ^ durch

den
'
Kistillateur Eläas Dcmons ., Namens seipW MistWnnenVohnes "Sinibm Classen

Uven , von dem Bäckermeister Härmen Davids StellmacherMnäWstrmd barriuf am
Kien Oktober a . e . an Provocanten privatim vrrkarifte , im Süd.er Must iße Nott
Nro. 167. am Netze « - Wege Hieselbst belegene Haus cum annexls^ stn Erb - Eigen-
thums - . Pfand - Diensibarkeitö - Benäherungs - pdst sonDg ^sHchl - Necht und For-
deximzen zu ' haben vermeynen , cum termiu« rtzxroMctiüchls chtÄQÜvchslcchis .von
3 Monaten ek .xiÄscäuLvo auf den s8 - JanWsla . b. NorMiNMs r6^sthvg 'ÄEdst
Berwärnung ertaimt. . .. V .

' l V '/. . ,

'
daß die .Ausbleibenden -mit ihre« etwaigen Heg! Utt^ rüchMsMd ^Mrde -e
rungcn auf obberneldetes Haus cum armexis präcludiret, und damit gum
ewigen Stillschweigen verwiese« werden sollen.

LlevatumUonjas in Luria » den iS. Octöbsr ibss^ u ->> ^ . . -n'lr.
' - ' ' '

MiutzsvixwÄfrer,
'

BÜtheMebfttMkMRath ^ . j. i - <>
, ^

» «rb -? .

»vndem Harm Jacobs Kleen an ihn,' H,ekkäWr
"
H »tzS und

Garten in Menstede » woran im Nükde« bestiwMel/AbeWMd Ajbi>rtüs ÜM , ins

ya«s
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handln , UN- nöthigenfalls rechtliches Erkenntnis 48 gewärtigen . Mach Ablauf
ebenbestimmten lermmi aber sollen Lcta für beschlossen geachtet, und diejenigen,
so sich mit ihren Fordercmgen nicht gemeldet oder dieselhen . Nicht hinlänglich justifiei-
rer , per prsssluLrisr » damit abgewiesen und ihnen Älsdxriniern rwlgtzs Stillschwei¬
gen sowohl gegen den Provokanten als gegen sonstige sich meldende und zur Hebung
kommende Pratendenteö , aukerleaet werden.

Signatum Bemm im König!. Amtgerichte, den Z . November r8os.
. ,

- Kettlew

L8. LS MLLvtisW des Königch Preusŝ KgMyecherrn uMZrrGrrM Edzar-
Mauritz zu Inrchausen un- Myphausm MetshMgnvßchrn affe M welche auf
die , von dem HinrichEla -essen in Lütetsburg im letztveWrchenen -m den Zmpe- ,
tränten privatim verkaufte, von weyl . Henrick Ludino herrkchrerchx Wssde woran zu¬
folge eines Dokuments <ie Lo . 174s Jakob Spönhoff ms Osten, . Kunch Boyttes
ins Westen, die Mtetsburger Wilde ins Süden und Garbrand Jcken , Franz Braass,
Hinrich Janssen und Hinwch BoMes -E süns Aeckern ins Bozden beGw ^ttet find,
ein Servituts » Näher -. Erb - Reunionß - oder ei« sonstiges das EiMthun , obbe¬
schriebener Wilde beschrankendes Real - RM HäLen mögtea , hirMit peremtorie,vor¬
geladen , daß sie innertzdld 8 MbchM E HUUMs ^ .Ldrnüyo 'chepröZrioL et cosi-
noUtt. den 27. Januar iZol , Morgens y Uhr anhero erscheinen , ihre Forderungen,
wie sie solche mit untadrlhafte« Dokumenten zn justificiren vermögen, aä Lota anzu¬
zeigen, , desfalls gütlich mit dem Impetranten zu unterhandeln und möthigenfalls
rechtliches Erkenntmßzu gewärtigen. ,

'

Nach Ablauf vbbMmlnten Permink aber sollen Lata für beschlossen geachtet
und diejenigen, so sich Hit Men Ansprüchen nicht gemeldet oder dieselbe uicht gehörig
mit Justificatorien beleget , damit pracludiret und ihnen desfalls gegen den Jmpe-
tranten ein ewiges Stillschweigen auferleget werden.

SignAtum Berum , den zten November 1822 . Kettler.

2Y. Lä mllsnüam des Jan Claassen , Aimmermanns in Großhende, wer¬
den alle und jede , welche auf gewisse 6 Acker Landes daselbst , an welche Arien Kop¬
eken ins Osten , der gemeine Weg inS Süden , Ja « Claassen selbst ins Westen und
Jan JanffemTebben ins Norden gränzen, die des Ede Janssen Bäckers Wittwe in
Hage von des Zeljes Habbe« Mttwe Baaftke Otttu Zn Großheybe snrro 1792 xriva-
tim- erstanden und in demselben Jahre an Provokanten Privatim Abertragen Hat, und
worüber nach des Provokanten Behauptung nur ein Fußpfad gehen soll — eines
Servituts - Näher - UeuNions - Erb - oder sonstigen, ^ das Eigenthttms - oder dir
Nutzung dieser 6 Aecker schmälernden Real - Anspruch habrn mögten , hiemit psrem-
wrie vorgeladen, inneryalfiS WvDW,

' Und DLWrfisIwMmmo consistatroms detr
- 7̂ Januar iLvr Morgens H ÜHr ZVD »K>rLchirz, wir siePel?
big« mit Belägen zu justifirirtn vermögest , sä tzcta HMaeden , mit dem Prövocarrter»
darüber gütlich zu unterhandeln und nöthmenfalls rechtliches Erkeuntniß zn gewärti¬
gen. Nach Ablauf jenes lerwml 'äber sMn Mta Ok HffchlvMtzeachtet , und dir-

( Uy . 48 . rrllllttll . ) je-
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Wenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder selbige nicht hinlänglich ju-stificiret , damit per prasolusoriam abgewiesen und ihnen alsdenn ein ewiges Still¬schweigen gegen den Provvcanten oder sonstige sich meldende und zur Hebung kom¬mende Prätendenten auferleget werden.
Signatum Berüm im Königl . Amtgerichte , den z. November igoo.^

Kettler . .zo . Vom Königl . AmIgerichte gu WithyunK ! wird in concurlii Hinrich Re-delfs vom Carolinensyhl, . ,crechtoruin des sich zu Schiffe wegbegebenen Gemeinschuld-nerö , wegxn unbeMisten Mgseuthalts , zu dem anderweit auf den 7« Januar 1801hinausgWteff ^ kMdMMtz - Lerchine, 7i - : , . ^um alsdann über dLiÄstsprucheMr sich uä agta gemeldeten Gläubiger Aus¬kunft zit gebcch
,

^
Läicts1iter "

-ver
'
abladet , . . ,

widrigenfalls , ohne Rücksicht auf seine etwaige Einwendungen , der Cön-curs init dett Gläubigern und deren -Aandatarien ferner verhandelt und der
Kaufschiffing seines Evers , M das einzige Object , der künftigen rechtö-^ ^ GrlEnz

'
gemäß/werthesiet werdew wird.Wittmünd im KZnigsi Amkgerichte , den 7. November 1820 . Möhring.' 31. Auf Abstichen des Rvelfj Weyen Schmeertman»/ ist bey diesem Amk-gerichte, ' - ^

. c . .
wegen eines von dem Stadt - Sekretärin Heinrrch Hüllrsheim in Emde»privatim angetansten Heerd Landes im Schwoog bey Ihrhove belegen,der LignOations - Proroß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-Näher -c Pfand - Dienflarkeits - oder aus irgeyd xinem ,andern dinglichen Rechte ei¬nige Anchrüche machen zu können vermcynen , hiermit osictimcor vorgeladen , solcheinnerhalb z .Monate , langsiens aber in tsrmiuo » . den 27. Februar , u. k. anzngrben,widrigenfalls sie damit prarludirt , undTilhHiusicht des .JmrnpWis und desKaufpre-tii gegen den Provvognten zümichmerwHregdesi ^ Stillschweigen verwiesen werdensollen.

..
'

7 .7
' '

7^ 7 - 7 .̂
'
< ^

MkhM ^ k^
'
W

'
z

'
4 . Akovember rgod . . 7 > ^

, ^ M <HD DtzWtj EtreFolckers zu WesikrhM verkaufte unterm4te
'n Marz 1784 rhre von ihrem Pater ererbte und daselbst belegrne Warfstätte , auseigem Hcuije , harten und 2 .DieMathey Landes bestehend,idem Johann Focken En-geMrts >MeW ^ MsMeM

'
WiMH <?mögr ^ Wtraets 'vom '-L8. November 17YL demHans Rierken' nnd7 von dissiW7MrbgFe,MMögeiCMtrsMSwdm M November 1799Sem CnMMMrWffK L0oMthlr7 privatim verkauft » Letzterer havzur Erhaltung'

befPräDHn 7M ^ kgndtorHeal - WäuMWv 'aufMs 'Mkaffk!Ng
'
einer Edrctal - Citation'

zu Folge alle und jede, welche an gedachte Warf¬stätte ' PME ' EkgenthMs - Rechte ,̂ MxpMndrmg , . Servitut oder andern dingli¬ches Rechtes AnsPruWMsifFvrdWhg ^ üThgbsn Mcheiuen , hiemit eäletErter vor-- - ' - . -
,

-

g »-



geladen , solche innerhalb 3 Monaten , und längstens m torwi '
yo prasciulivo den

29 - Januar k . Z . entweder persönlich oder durch einen zulMigkä Bevollmächtigten an¬
zugeben und zu justiffciren , unter derDerwärniing : . stst st.'stostst.st

'
st .

"
st.

daß die Ausbleibrnde mit ihren etwaigen RealststWMÜchen an vorgedachte
Warfstätte - pmeludirbt , und ' istüenstdanüt ein ewiges Stillschweigen aufer¬
leget werden solle.

' ' '
st . st . . st !. , .

Signatum Esens im Amtgericht - den ist November itzöo.- -
. , st -

'
ststH^ st ^ ststEW . . ,ch

' st
-ZA . ' Beym, -GreMrtWeK Aürtgettchte ist. .M

'tw ^ ämMffAur Angabe und
Justisication wider alle und jede , welche Ebzards andie Eheleute , zHarM ^ Gsrßes ' Md 'Jeltje Ebers djchUMstW ubWggeste , von diesenan die Eheleute , Berend AlbcrS .und Antje Zanffen verka !ifte, - .nach der letzterenTode , vermöge mit deren Geschwisiem , Eeste , Lneptje , Kermo , Frerich und
Saarke Janffen getroffenen Vergleiches , dem Berend Albexs zum alleinigen .Eigen¬thum .cedirte , von selbigem stöffcnttich verchuste , . luch von . .LodMg Menen und Senk
Eikers erstandene , zu Wanfchlacht belegene Haus neW Gartenstnndstg

'
Toöfengräbern.einen Real - Anspruch und Forderung st wie «MDlUMchkWreWM ^ eL vermey--

nen , curn terMno von y WochrnstprssLluüvv auf den ay . Jamiar nächstkünftlg,bey Strafe eines - immerwährenden Süllschweigens erkannt .
'

Pewsum .am König !. Amtgerichte , den 17. November 1800.
34 . Vom Amtgerichte zu Anrich werden , auf Instanz des WarfsmannsJohgn .n - Berends Harms zu Schirum , Alle und . Jede , welche Nus einen. , von dem

TonnjeS Cordes .Sathoff , porhin .zu Schirum , -jetzo zu . SchweindorffWohnhast , beym
Verkauf feinesst Heerdes zu Schirüm an seinen BrudeistJmr LordeB Ma.thvfftzaselbstmit Camexal - Eonsens vom 2ten May 1788 für sich behaltenen , nachherstaher an .lstz-tcren auch . abgestandenen Und vön diesem üüuMsttienPkoMänkenHkrvaM verkauften,bey Scdirmn belegsnrn sögeäannten Hvls - Aachp ,

'
wokauf d

'
br Provokant im Früh-ling 1798 ein Haus erbauet hat , oder auf die Kausgelder des Kamps , ein Eigen-thums - den Ernrag der Nutzung schmälerndes DrenstbabkeiW- BenAhetungs - Pfand¬oder sonstiges Real - Recht haben W- gsten> -ch^ it .-.öDN .WK :-«MgHadW ^ Mgtestensam zo . Januar rZc»r , desMostmEgsj persbUich Wer ' HÄK 'einen gehörig Bevoll¬

mächtigte «- . wpzn ihnemhie hiestge -Justiz -ComMWwirng Stürenbürg - stDetmers,
Weber rc. vorgefchlagon werdenihre Ansprüche Mzmnrlden - und deren Richtigkeitnachzuweisen, unter der Warnung .: daß jeder AüWtiWnde . mit seinem Anspruch aufdieses Grundstück präcludirt , und rhm sowol Merk den Käufer , als die -sich etwameldende , zur Hebung - kommsvdestMäubiM, » -mri iHWes Stillschweigen auferlegetwerden solle . . . st .. st

Signatum Aurjch H » AmtMcht -S - chttk-^ -MvÄO «^ rtz«Vb
'

l . .
- "Telttngo .

35 . Vom Amkgörrchte züWslK Werden auf Instanz des Hsnsmanns Forke
Eschen Focken zu Aurich- Oldendorff , Alle und Jede , welche auf biest bey der von der

- ,. .. / hoch-



ho
wey
Peters Mennen ««idKeyMWM zv AMck -- Oltz > MWim ' -HeMuften Heer¬
des daHML, . WWKm7M dem MKe PeWS MWrti 8iMWckWWMHK » zuas-

Pchw^ MtEprmckiyr verkaufte und zu-
MMMHeirLMkcheWGerMs ^ ttvrmLch ^ . . M M

^ KMMWLKLS °°LLL "« -mAW ^ vDeerSdalMMtk -Warfe Mv -WarrM ^ 107; snnorkr »»^

--rsa m
sv?' - 8L r»SS ösr-^ d<M ^ KMEÄBK -,Ll -.

sr«mMaL von oHnMfZM '6 DiEthemU ' den Garens auf der Weich-

M «!rL,c^ E ^ ^ s ^ dttidoMr -Mttde, - ^ ^ ° ^- 7^
^ " ' ô MMtWW ? Di«Ehen m der MrichLWdmdsrffer Bullen - Meede,

, V- 4) an . MNWeK '' ' ' '
. ^ 7

^ '
v ' " - 7 < -

2) ^ i^ Tvrfmyhr H -kschM dettr SHtzer ^ und Große» - Fehn helsASn ^ pl.
. . . .

' " Min. gOSchritte breit, > L ' "

^
Is-°- r E tzin Torfmohr daselbst, gleichfalls vhngeMr 4a - Schritte breit,
V - 7

' «̂§
^
MLvtfinvhk kv - den Ley - Morästen, geraum 46 Schritte breit,

b^ '^ M '
AttWl 'aü^ dch Gemeinen Meide für ß Heerd,

^ einer
'
halben Frauenbank und einer halben ManvSLank in der Mr-

M 'Amich - OidenLorff, . ^ ^ / ' '
.

'
/

7
^ .^ M

'
D/Mn . ,A - iL Lvdtengräber auf dem dortigen Mrchhgfe > , , ., !

'
»W auf das refp. -ei« Elgenthnms - den- Ertrag der Nutzung ^ MmDMes

DienWärkmtö - Benäherungö- Pfand - oder -sonstige- Ileal - Lstechf, . brsttiders aber

, gllch a« fölgende > auf den ganzen Heerdeeingetragene und -angeblich WW
'

fostdü , W :'-
das . aus dem »wischen dem RathtzWWaMen OMK 'GMULi

nen, rLtt«M .prsM/rLW^ MyMtiWgMejä <UnrM ^ MeMwm,
s) die/ sx obliZationeMs LWe Wkers Mennen dom 2Z .

'
Nay .kF45 , am

ig ^ UpM ^/zD -fütrcheuWben eingetragene goost . ,
' ^

worüber die äsenmenW mtabrilgtzî nW nicht haben beygebracht werden können, als
-ek a

.

Ler st.
' M 'AWrMeM b'ÄiWtzMchWWeich snzumeld.sg und -deren Richtigkeit

yMuMW ^
'ÜnMdiir MWH »z ->' dH !die Auödleibrnden, Dir . ihren . Ansprüchen an

die LLlMWMMMWDüWk -' MlW-ftivol gegen den Pxovycanten als gegen die
Kch KM ÄreUM/U ^H

'
idlW 'Mu « «Ke- Eubigrr »! lzum ewigen Stillschweigen

der-



verwiesen, die fehlende HchM-MstriimeM^ in Hinsichzt des 'aufgelwthenenGrnn^
stücks , amortisirf, .Wtzc .Hie . MW MMrMM/WMch MM öMMM ittztHtzpochss
kesbuche qelösch^ W« M ^ ^ «»ttoErrctzSjM

Sizvatmn ÄWîchflm mairrM' s, <?-'

. . - - -
kisö IA.7 -WWP , ^LTÄLd SW.

. - .- , o^ - -̂ NeMsrW ».sr - ,uLA Ll-rr-sr . . ..
' - ZÜÜ Bey .̂dem SLadiMrichtd M,MoKG - .H M -KW ^rtz

Gerd Harms Werts cimüs,«öicLOi.4 'rVKU:. Mff,«nchjedL^ iMM Mf öaswMMstEr-
den , des rveyl . Hausmanns Foltz^ ^ MUs '

MxMMM^
privatim verkaufte , an der Westerstraße,, - «HDo

^
MöMifterl

N M-o . 504.
rNttz? Benä-

ÄWl^ W, 'Mun tsr--
ÄVa^ den 28 . Ja-

stehende Haus und Garten , ein Erb - Elgenthums-
- hernüM- ddersonstigrsMeaURechtm>d, .F

niino reproäuctionis et annotationis von 9 Wochen
stNüfa^ fEMsMns .'WWr - .mntercher PeWMWgMaHL -K . , . .

daß die Ausbleibenden mit ihren OjMaWLNzMat̂ MHruchen ' Md Forderun¬
gen aüf bemrMtG. Haus DMMrMAf 3<^ kr pracludK-
ret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen weröensMö̂ i,

'ZiZMtvrL WdMasM 6tiria > den r Sen Okovembsr .1822. . ,
' c .

' ^ - .
' --

Dntsvrrwalter̂ HHWistAM ^MMiM . -

37, Köm Stadtgerichte zu Aurich werden hiedurch alle und . jede, welche
auf bas durch den Buchdrucker Hermann Heinrich Tapper von dem Sckmid Johann
Gerhard Wienhoktz aus der Haitd angekaufts an der Kirchstraße und dep .Nsirenburg
stehende Hans , nebst dem daneberrstchenden kleinen Haufe an der Mrenburg , cnn»
annexis , aus irgend einem Grunde Real -Ansprüche undFederungen, wje auchDienst-

, charkeits - oder KähektgüfsreW zu haben vermeinen, eäMtaliter oitstrdfündqbgeladen',
Hl^östhrfHöderüngechunöMft)rüche illnerhüld y Wochen, längstens abeftitl,dem auf
den Zch ^Miuar sZQi angesetzten pörenitorlschen Termine , des Morgens um rHZ -Uhr
anfdeM Nachhause hieselbst , entweder in Perso» oder durchzMäßig tV cvo llmächtigte,
wozu, die hiesigen,Justiz - Commissarien besonders zu säMb- ren , anznmüden undgehö-
« stZü ^ MeWgrÄ̂ KWr -W'MäMMKr-̂ ^

K dMdiWkuffrnbleibesiddnWit sthrech etwaigen Rraf- Ansprsichsn ', DienstbaM
" feW^

'D ^ 'Rähörkanstrechk
'KiftdaK 'GrustVststck: präMdixet,«nd ihnen des-

. M 'ges
'
MrWWst^ ^ufMKch.w«ch«lW ^ - ^ .

LrMaatuM Mriosi iw 'EürL>
'
den sc>. WvtMbeb V8S0» ü '

' ' - - ' -- ''MürKermeijkra ' lMdc Mt !̂ .

chti . Bo» bemMmgNW«!ffchMAdigsrsiLjr . hiefMff MM
'von Klet" »r« E s-rt-LLr.'kL.
welcher
gen Aufenthalts bestimmt'
Öffentlich vvrgeladen, da>
S, Monatew/und zwar läWstens ^ teFEvGWMstiuMsM

'

MH .
j
^ tzgem

zMKechd



Jahres des Morgens um y Uhr vor dem Stadtgerichts sich entweder persönlich oderschriftliche oder'
durch einen mit gerichtlichen Zeugnissen von seinem Leben und Auf¬enthalte versehenen zulässigen Bevollmächtigten ohUMlbWneldcsi und alsdann wei¬tere Anweisung .erhalt ««/ , inr Fall seines AnMbliMn -S- solle, daß

.melden und
solle , daß,

.. . „ . . . . . . kannte Erbensich annoch melden ^üMsiegitMW Mchde'n / -M Mck -' diefteHftn deänöch deshalb wederdas StaötgcM ) tsM ÄWMch zsschDnW WW ^ ie sö^ chWZnhaMrn des Nachlasses^ --
,^ e^ Ä '

siychsnisichMsi
'
weiterMchtS'

so weit er den

8iZN,utunrilWns iOStadrgMcht , MK ^LWMJÜNv .j4ÄZtli ' '
' ''Hrchssch

..N o r i f r c s . ,r r o
sh

seinen etwaigen unbekannten Erben zu achten haben,

n e oft
'
/

'
, .'ch s.'

HctoKewtst . LemLansmami LsabbeZocken Mt ^ hoMu
'
? oß

'
efteMzAMWHDiU -welche daran vörzüglich kennt¬

lich warft
'
daß sie

'
stur erst

'
einmal grkchbet . , . .

'
MhKnteri bcrM SchwanzNochrn einenrunden weißen Mchim

'
chatch,ftatrs sejGM

'
HnhpHsM .Si ^ l . gestohlemrvKLdey . -'- '

MergWnchavpsi
'
einige zWrjMisieHilchricht MbMKvH - ihasssintM Ver-

schweigungMMMaittsinsi
'
curs . gute .B ^ chWstMu ^ rDarremft, - l .-n -lrK ^ ; s

,
'

DemDublsto Habe ichchieMit ergrdMssOrkannt ^ U !MachsU - ÄEHKj ^daßich mich in Emden in derKraKnssraße , wo daschchrtburgerWaMem 'odcr ' di^
'
MKrmeaushKng

't , chstd ,-nur .einige Häuser vom Mastricht ..entfernet ist, ' ctablirer Haber - Indiesem Hanse - werde , sich.- für . Me honette Bürger und Werfende ft aücl> die mit -Pferdenversieh " ".

Jchftb'

^ ft: r zchEMtzchHHZö Mucft '
siWst g ^ DMjtÄe

^
DchSasieÜezu verkaufen -; Liebhaber ..könneri sich dich ihm elnfinden . ,

. stftg Wr -UsirmacheftE . H .
'
Kettipich in Nurich empsisAlftsich -mst einem schö¬nen SortiMctrk AKldester sind silb §rnopLasich .est -' ,, . .Marmornel .TsD .-ft . MahagoNy und

-IMstMxttft «-''- - ,L .. ^-. .. : -NiiSdaumenkN rW .tzhGtzft - , . , . . . . . .verschiedenertMofttM
'
ft.ÄHeHAM ^ UKpHH Ĥt ^ W

'
lM ^ Wj ^ eHMsisi

Z . Wetygt ?M »dischWMiMKdAÄchchöi -r,zmetNjem--Wer .ragft heeausgekom-men , KemelnnüVs ^ ZU .M ^ ^ ^̂ WehseM ^ M « stiDw -'ißr -in di« Hände zn liefern,habe ich mich zur Er leichterung dieses
'
Zwecks eutschchssen - folchc von setzt bis Ende

alles in



LLi 10 LZ

Januar i8or um beyge^etzte ausserordentlich
'
ennässigtr Preise / gegen baare Bezah¬

lung , den Liebhabersszu -übcr/affen , nemlich : -
1) das seligüzac^ endsHhristLgchWr! / angepriesen von G . I . Coners ; Ladenpreis

2 ) Musikalisches . KHtejMei ^ Hi -A - Suo >
- wobey man allezeit

'
ein ! musikalisches

HtW
'

gervi «M^ »
'
)M .M ^ M »HetrvUNd zur üebung der Klavi 'erspitzler und

züni Gebrauch H
'
«^ HrWMess,si .yi kleineir, -Städten und aufdem Lande - von'

W ^ MrrKzsLK^chpreis -lÄ -gtKr."/ . jetztH ẑGro - nsÄ,i-
.! . si - -

.
'

3) Blocks .vorn
"
. Moralität - MsschM .'MidtWrgtüMrttel; '

. jhöstzM ^ icht 3 -SMGR Ht -L -P : .' .' -r. , 0 . 00 - ' .
4) T . D . 'Miglchsa ^ .vo^ chWMiKteW .Brochnrerl 'atzdLs ^ ausijdem^MdtlemHertal-

^
^

ss , .terÄ4gM -i/ ; M ^ L0gGr -> , - ,
' ' 0 0 -

5) — — Geschichte her misgestorhenen glten friesifchM SprscheF - 4 gGr . , ..

^ Ljctzt -s 'Mchl^ . n - - <
9 Rthlr . , jetzt 6 Rthlr»

dem die

letzt 2 '
gGr . - k-. x, -n.-

-
6) — — — MttzsssischqchWörterbuch

'
; .

7 ) -— - 7.
,
- ^ . , §)Mirstsche Geschichte , 9 Thetlc;

.
' '

: 8
'
gGr . , , .. . . . , - '

. . .
LetztereL -Werk ganz

'
besonders

' verdiente doch iss eines jeden ' Hände zu seyn,
Geschichte des -Vaterlandes Und die Constitution desselbess am,Herzen

'
lieg - . Wenn

ich gleich in Mchsicht der mit der Auflage verknüpften schweren Kosten den . Preis zu
1 Rthlr . für jeden Band so gering als möglich angesetzt habe ;- so scheint esdcchryan-
chemss der .gHne

' das Buch hatte , dennoch zu Höch zu seyn , und iimfdchftn das Werk
auf die möglichst wohlfeilste - Art zu liefern, - bestimme ichtssuf die . astgeseche

^
Zeit den . ,

Preiß auf ss Rthlr . 18 gGrss , alfo mit einem Rabatt
'

von E Mssc 'ent ^
' '

VörzAglich
bestimmt mich zu dieser HerunMsetzung die Prelleress , welche - wie ich vernommen,
mit diefeirt Werke vorgegangenund wodurch das Publikum abgcschreckt worden , es
zu kaufen;

rern ein Geschenk damit zu «iacWM^ lZv^ k - ^ iMÄs '
iBeÄÄräDchg

' HRUW ^ i werden,
bey dem Unterri -chssitzrer KiEd Mt unter ihnen ' selbst Mdeüitdschäfttichen GW

'
rachen

damit,bekgnnt MWsche .rr, / silMxn --Be .be WM ^Pate .rlLtzde- eiyznDße -n>imwdsstkbst denen,
die dereinst als niessräsemattten der Katioss sichzdarsteKess .sollem, !in . demjenigen gehöri¬
gen Unterricht geben , was sie alsdenn zu leistest . haben « erdenss — und da ich durch
Tausch eine Patthie vönf - . . -

8) >Z .^ C . ' Freese Ostfries - - und - H
phiMn -pPhMN " '

ucherkHechäsMW.
erhandelt habe ; so- willstch -auch dlefeKHmläkigkiH 'KskMReabRekländlsche . Werk , wel¬
ches im Laden 1 Rthlr - 12 gGr - gekoM >- für iRKM ^ ansKebin . -

Aririch , den iZ . RdvemberiSoot» i
A « F . Winter , Buchhändler.

6.



6 . DO Landtags-fahige frey-adelicheGut Landegge andrmMisr -Flnß Im
Niederstifte Münster belegen - steht mit allenRechten -zuch Gerechtigkeiten, , Vieh-
mrd Schaaftristro , Jagd und Aifchevchr »^ «ad MSkE -Wnzen mitMen Zarao ge¬
hörigen Saat - LaNdereyen- Kämpen, Wir^ n^unK^ olMyMrrio ^ rMchtRs -Mncipal
Wohnhaus, worinneu viele geräumige Wohnzimmervorhanden, nebst einigen Nsben-
Gebäuden , Weh - und Pferde -Mästung / nach Belieben mit einem Theil der Saat-
und Wiesen - Gründe - ans, ffreyet Hanh zu vestkaufen .//Nähere Nachrichten hierüber
kann bey denen Gerrru PeterL Jqan .K,-Ma/chD M IkyKDMdFey dem Herrn Mä-
ckelerElaas rustvfSancheereiWcholefWM̂ ^ ^ -

7. Die Erben des r^ land Obnst«M ?^ ßM^ WW « hrUurch alle und
jede , welche Forderungen aufckhn tuchen , suf/j,stch7vof deG ?rMN,Jäyuar Worchey

'

drin Stabtö - Secretaix HnlleSheim zu EmdenMitHlchen zu melden , da auf Neujahr
die gänzliche Aüseinanderfttzung unter , den Erben . b^ chloHnist, , wobey den Präten¬
denten zu bedenken aufgegeben wird , daß nach Verlauf dieser Frist die Befriedigung
ihrer etwaigen Forderungen offenbar größeren Schwierigkeiten ausgesetzt seyn Muffs'

^
^ Enchen, den tzrenlMWbex -̂r8<M ' i

8. Zm Jahxe I7y9 imMoflLt ZKtch
'MMe .MirMe"FÄ»u '^iffige^ WMMW

Garn , wovon ich ibr einen Rock weben mochte ; ohngefähr
'- Wochen nachher kam D /

fragen , ob der Nock fertig wäre , welches ich mit Ja beantwortete; worauf fie sagte >
eg im Gallmarkte abholen zu wollen , und gab ihres Mannes Namen auf von Oke
Jsackö : vhnerachtct aller Nachforschungen , wo der benannte Oke Zsacks wohnt , habe '!
eß, bislsteher nicht gewahr werden können , deswegen sehe ich mich grnöthigt - ihnhie«I
durch öffentlich einzuladen , mir dem Ersuch, sich so balsmöglich bey mir tinzustNdenZg
um es in Empfang zu nehmen , weil sonsten nach den Rechten gemäß verfahren imHr,

Leer , im Monat November lgoo. Peter .H . Vunk, > u - » N
Amts - Webermeister.

l. H. Weil eine allerhöchste Verordnung fordert , daß ein Arzt, der in deg,
Königl . Staaten seine Wissenschaft ausübest will , annoch henBmluw.austtzMifiyM,
in Berliy -hsMire.^ fp

' KaKffstchAichMWoM/HtwL̂ chjestSMnM̂ ^ MrbMMs
treten. Ich Halte rs für meist ? Wicht, dieses -dkm WMeirMntz chrksnheEGnrn,
welche sich bis Hierzu meiner Hülfe HediMen, chekannf WMWyK WW U vörkom-
enenden Fällen während Meiner AbwestnHeit, . Niemand «ßch
diesem -Orte mache. . 77/. l

" // ' ,s .s
Loga , den 8 ten November 1300. ..

'
.Peters,/, , , ch l

. ,, ^. .d«r'
ArzneMissenschaft »chv WstnvarznrWstft Döctor.

I0 . ,I)schvl MM Mn DMes "äanHW stkwMtiÄi ^MeWnswenät gemaakt,
stst dzr niA van Wck» stisn DM
LsniAe tAlaarsn opiÖraälr ult M wog ststust-
ck»8 2 '̂li , te betaalep , stob Mets aan dMsygtzNÄdchffsMÄär nUseri dÄv 0^ Om
stevAeteekevste , stevaxl Lenoewsts vsss Mssen mAkch als lUürWücttLKknxeerstv, es
sta»rvv»r iets vsw ' t OeMmr keL0M»tW »Ästste , MstsrÄffUs Wstsells LosApnoem-

" - ' 7 , 7>7 , ste



'Le tot «lsv
ÜrmM vöMkWMMeMrtMÜiWöapÜLMy ätzSchv^

' M ^M -UHE ? ^ «sse woe-
Hea «s» chä^ -SschlWMtMiÊ kWhktseguleeren.

-MM^^ M8sh-kMtzS» i^ ^ S« k,«MW rpMcMm^ WjÄKNxiM^
, sE !. ;n >.-6öWt

' " ^ -DM ^ MD ^ WMKMchWt ^ tzch^ -HnrEDemMleLen
V-G ^ cktM "WWWWK ^sM 'AWWWdmWMtM !AM >SMd !tzi!v: »Kchst--
folg

'
enden EaM , ^ k? bM'zMHiÄKK!rW MWMMHWLMttßsKßM chasmah

WtrkW ^ MWnDM -o- ech^ terMvyonch» sSvs ^ -

12,
trte Schaaffelle

' aus MWÄi

13 - Die Wittpe DrotßoU
'
auf ^ emHMDMMMMKFS ^WMupm'

«B «Mr- Presse MMkaMn, ^ MMMKit .gedienA tH kantt' sich vey
' ihr melden und

nach Belieben KauWl' :-Me .
'i^ MüM- «MMM - ey dWMöMiKer Gaes Rat-

lesjnAurich . . / .
' ' tz.-

14 . Zelde Fokkeuauf dem Stiokelkamper-Mhn macht hiedurchFMntlich be¬
kannt, daß bey ihm aufgeschüttet steht ein schwarzes Enter - Füllen. ' Es istiei»
MtAttPfemmtK hat ein viereckt wri- MOeichey .Mischev- d̂en .MWkbchrrnh Kek '^ i- '

gekthümer davon kaüm esgegen ErstaUung der darauf haftenden Mdethngen Medee
in Mmfarrg nehmen - -wder es wird nach .Verlauf der Zeit , dieserWeksnnlmachssng , zm.
Befriedigung obiges Fodemngen verkauft werden. .

' "

Äkls ^ke> wslchs zum Nachlasse der verstorbene» Bürgermeisterin He-
gelrr noch Buchschulde» restiren , werden ersuchet, solche innerhalb sechs Woche«,
iw ' Sterbhause hlefeibft zu bezahley > . weil nach Ablauf dieser Zeit die Peste zur ge¬
richtlichen Beytreibung Mmtt Dritten merden hingegeben werden . ^

'
' Wn 'S >

"t -BrjpRv »sMü !
' »HG»« ,.. .' ^ - j . ^ Dis .Mhiüe' Ws.NWMHeA

AmteWittmüich, Buw
haftr Kirchspiels , sind 2 Müttsrpferde weggekoMmeü, wovon das-eme ein Lemling
und dunkelbraun , das andre ein schwarzes Grasfüllen ist ; wer ihm davonMachrichr
geben kann , soll eine gute Belohnung haben . ' s ' ' '' -

17, . Da d^ MeAiug
'
-WHmMMMMeÄumMsMrchg erforderlichen

Holz -Materialien nichdgpptossMMDM , ŝ MHfder atzderMÄtg « Mrmin zur
Ausverdiyguag . d«^ MfoOerWech,WE MMSWn HH ^ 'aiif Ml M , Decem-
ber hiemit angefttzt - amWMechWgßMorMMfuMMenuMr Wnchmangslrrfiige
sich zu Wittmand «NtuMWWÄ ^^MLMOMMik ' aM LpM - MchiS Berlan-
sen des WitMundor UmtgLrichchW aMWMMvimHdMxM

'MWier HE-
( No . 48/ Mmrn m Mchch m ckm. ) - ' ' auf-
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aufgeführkund' sind die Verdings - Conditionen vorher » Veym Wittmunder Amtgerich¬
te und dem Landbaumeister Franzius einzuseben.

I : Eichen Holz:
lü 2 13 Friß ßI Zolls - 4 ä 19 FußZA Zolls - 8 « LZ - Fuß FZ . Zolls , I 2 12 Fuß

D Zolls , I a 26 Fuß tz Zolls 6ito. ^ ^ ^II . Grernerr Holz Östfieelsch : ,
2 2 32 Fuß W Zolls Balken,. 2 2 Z » Fuß ^Z .Zolls Richel, - 8 2 36 Fuß FZ Zolls

Mo , 4 2 4Z Fuß FZ Zolls 6lto , 4 2 4ß Fuß - FZ Zolls 6ito, - 28 s ' nWuß S Zolls 61-
1o , 282 18 Fuß Z Zolls ' 61to , 282 12 Fuß Z . Zolls 61to , 282 : 8FußßZvlls 6 >to,
4 2 35 Fuß 4 Zolls 6ito , 2 2 35 Fuß Z Zölls 6 >to , - 2 2 zKFuß 4 Zolls 6ico, . 14 2
ZZ Fuß 4 Zolls äito , 28 2 5 Fuß 4 Zolls äito , - 2 2 Z2Fnß 4 Zolls 6ito , 12 2 4 ; Fuß
tz Zolls 61to , 2 U 24 ' Fuß H

' Iolls 6it6 , 2 2 42 - Fuß Z , Zolls 61to , i 2 lov -Fuß
Di Zolls 61to«

HI . Greinen Posten : "
4 2 15 Fuß FZ Zolls Posten , 2 2 24 Fuß FZ Zolls 6ito , 2 2 23'Zuß FZ. Zolls 61-

t» , 2 2 16 Fuß FZZolls 61to. . . ^
IV . GrtineU -Drelen ; " >

28 2 ZOZFuß iZZolls 6iro , 4 » ' 20 Fuß 61W > 8 2M FG Mo , 2 ' 2 55 Fuß
6ito , 1 2 12 Fuß6ito , 12 2 2OFuß 6ito , - 12 2 HlFuß 61to , 3 216 Fuß 61ro , 2 2
go Fuß 61to , 2 2 28 Fuß6ito , - 12 ' 2 22 Fuß Mo16 2 8 Fuß Mo , 4 2 28 Fuß
Z,Zolls Mo , 10 22Z Fuß 4 Zolls dito , zZöo 'Fnß Rahmlatte iß , Zoll stark, - 4 2

'r» -
,

- 2j . - M ,
^

20 Fuß
' i Zolls oito , 200 2 iZD Fuß I Zolls 6lto , L 2 ZO Fuß I Zolls 61to , 2 L

« 8 Fuß i Zolls Mo.
' V . Roordsä - es Rundholz:

4 . 2 9 Fuß schwere NoordsiHe Balken , - 12 2 iZ Fuß 6iw , Zü 2 32 Fuß Sparr-
hvltett , - 8 2 24 Fuß 61w , - 43 2 18 Fuß Jüffers « - -

- - Z .- -M Franzlus . -
I8i Es sind dem Hausmanne Johann Men MiHen ßuf Großkiphausen in

der Herrlichkeit Dornum zwischen den 15teu^ «WM, .SMs ^ MMchchts , Mittelst
gewaltsamen . Ewonrchs, folgende Sachen cruö seln^ DMfsMMWllmchderit ' <

1 ) ein blauer Manns - Ueberrock, . bralm gespinkelt- mtt ' neü' blau Flanel gefüttert
und mit blau Band besetzt, . .

2) ein Frauens - Rock- von - koppelt Grein - fchwarzt -gestreift , g Fingerbreit un¬
ten umgesä- lagen , mit schwgrzer'Ieidener Schmlr besetzt,

3Z ein dito ' rotl>er , -. .vo,n , enaMst/ech . Kaien: oben .Bükbajen und^vorne , ein Stück
neuen BWajtzr llpd D

'
tWer 'Allnüv besetzt: -

4) ein rokhe ^ dltoV "wMn ' u«tbPdeWvfEll ^ ^ ajEM oM hoch couleurter
Bückebajen mit Band unMMeM , ^

'
ein wollener,Mlrcif ! ev Äko^ s tzieMkrerffen bc-aun / bsäu , grün und roth

durchgekemmt , auch mit MßeäWämen verschem und unten mit blauem
Bande besetzt, .

' 6)



- - 6) ein dito meist.üteuer , mit roch und,braunen Streifen , welcher mit grün sd-
gekantet und oben eingeschlagen, .

7) zw
'ey. .Manns - Hosen von Lacken,eine schwarze und eineckraune,

8) eine nene .dfts .MizeGe .'O ^ tth ^ ezrhey dem .Kniee -mrtKnöpfen undBäudern,
9) eiye: klxine Jacke , br - un - bunt mit kleinen Blumen,

710 ) ein feiner Manns -Huch mit weißer Seide gefüttert^
. ^ ^ ) ^ em,^ ÄrpFtes . dlWes -LaMensfuch^ b -
, ; 2) , .ein geUmntes --HÄstuch > . - . -7 4 -, . ,7. . , . - ,
iz ) -ein Spret :MLgrstvetft «niHa ^tM >,k- L - e

'
-- L . -Z ' ' ' . . -

14) ' eine '
sGwßutzeMck^ vDN .NMmeKtz ^ tz L -E- 7 - - , , 7. 7

- -7 b ' -

rz ) -eiyeWaMÄHiH ^ k' ii' Ln ^ 1^ -
'
^ ^ - , .7 ^ . - - ' chs

'
. . -! - .

^ 7,
'
. A-nMkDr - m.ii -z .KHWe « frur Kimber von -y .bis Za h rerrr ' ' -

. 1) einen Rock von braun Lacken , für einen Knaben,
2 ) ein Brustlatz , hellblau -nnd -woth, /

-^ eine -Hlssrssmgiläutm .-M -mfchrKe ?. . , -- -« ^
'

An Leinen : . ... ,
Z6 Men flachsenes, von 6 aufs Pfund , weiß,

- 25 Men Äiko , - -etwas weifier,breit,
22 Ellen -äito , etwas schmaler,
57 Ellen Halblacken , mit etwas schwärzlichen Streifen,
40 Ellen äito , schwarz gestreift in die Länge,
itz Ellen Mo , ohne Streifen-

Kind erzeug:
i ) eine Kinderdecke von Ostindischem Chitze, - mit weissem Grunde : und gGßep

dunkrlrothrn Blumen auf der einen Seite ; die andere Seite von blaumrsktem
- - . Ehitzemckrother .Seide , gestickt,

s ) zwey Anzüge .von Ostindischem Chitze , einen , mit großen rothen Blumen und
mit blau und rother Seidenschnure besetzt,

g) .; einenckito Mitfleiyetz Blumen , ,- Wt roth undchlauer Schnüre besetzt ; beybe
lMtz.MiWin .MMn igeMWt, 7

' "
. . .

4^ BMKaVe » K»
'

um öasDtustloch mit Jacken , nOß
'
erstem FaMlatLe .um' den' ^Hall^

'

6 ) vier Knder - Tücher , bezeichnet mit R,
7) zwryiLücher ..Mt .SpitzMMtz .MW )elftym !t Spitze » , bezeichnet mitK.

- ! . . . . ,An Silber rc.
1) zwey Paar -MbernfHNm MdMettWezejchnrt mit L . Ist. und E . Ist,

2). eig goldy -es .-eingefaßt; auf detr Steinen -find
keine PöckeMen ;

^ .
. 7

' l/ . l

z) ein braun Band mit .fcinenMranatfCbrallen.
Wer von diesen Sachen gxKjfc MschAcht geben kann, -erhalt eine gute Belohnung
unter Berschweigung seines Samens.

! ry.



. EM heg « Der Kaufmann Seiner W zwey Sber - Kammem auf anste¬
henden May i 8or zu vermieden ; selbige haben eins'

schone Aussicht auf dem neuen
Meubeln zn bekommen . .

M
' ^ ;s -'2dsiW !lMttzMs »LWUtzr ^ Me ^ pftrMWf .ZvMn Himich Beer¬

mann macht hiemit bekannt, daß er allerhand iZorftNKlempner- oder blecherne Arbeit,
beste ,Arten 8aterne , .so wieauchnach der neuesten Erfindung Braat -Maschinen, als

Mlche dMMNWN AMhen yaven, oay Hier Jener wcmZr-
" Ir eckpsichlet sich der

. ZUtHLN
- Lelbsü - ^

22 ^acob Heinkeo, auf dem kleinen Gmshaüse nahe beym Schott , vermist
aeiMMEMtzulex ^ Meichner yon beyde -^ hren ein kleines Stück ab , etwas we,-

^
'
<MfÄ -^ö>aÄeser

"
.M

'
gr^» anA. der Werde rn den HeNgstlanden entlaufen; er-

MR öenMiÄn , dir es änfteffen möchte, ihm gegen -em Brlllges zu benach-
°i.U ^ mÄoMesiNedbdrmach zu Märftnhäv- 7 - -

i . g . Lchwper Ilbbo Ärlc 'as van Aorösrns ^ bseft rnen Sclinik - 8elnp»
- vE ^ oräW , xroot pl . min . 29 Kogge - I .- Lea . Loo -1s b - t ool -mgs
Et ' Lss ALkomen !s . äoor ^an 6 er; es Lremsr uit ste blanä te verkoken ; viens
Lgüin^ Wt iLr ßellLve Mg in ?MLoon okäoor N - nlco - SnsvöL te » eläen.

i NsrZsn , sisn^I -sl M >vembepr 8oo . . //
'

,
sä Den bey nür gewesenen Sadendiener Joh . Mottfr. Schmidt a-lö Gillers-

bvrff habe seiner Dienste entlassen und stehet nicht mehr in memen Geschäften ; sol-

November L8oq ; . ^ - -Milht H . Mucker.

24 . Von des Herrn GeNeralPprrinde« te« ., - Doc !tor >M » klers Mlbrkwerk,
Erster ' LhdM '

so die BWerxM .oMs ' unh Kofi« a -enchalt»- siud > EMnplare in
Me ^ ae -von r3Stübern » -statt eRchlr . iz ^ Stü¬
ber ru haben . Sollte jemand IO . oder mehrere Exemplare zugleich nehme«, der kan«
«och einen ansehnlichen Rabatt von - Z Procent üecEiren . , ^ . . .

Norden , im Rovemberkisoo , Schulte , Buchdrucker.
Em litterarischer Aufsatz » — vom 19- October iKoo , — welcher dem

Verleger der Jahresschrift Pallas rc. Eingesandt worden , wird m dem nächsten
Bande dles-r Schrifc aufgenvMEwerden ; welches dem Einsender desselbmhiedurch,

« * » P - ll- s.

26 . Der Schmiede - Amts - Meister Wille Tiaden auf der Auricher Vorstadt

hat einen fast «eüM,
'fHU

'
Mr- ip ' brrMpe -kurgen und 3 Fuß breiten Blasebalg,

wor-



woran der Pfosten aus einem Stücke ist , aus der Hand zu verkaufen » Liebhaber dazu
wollen sich je eher je lieber^ entweder persönlich oder durch portofteye Briefe melde»
und accordiren . ' ^ .

den ihm melden.
23 . Steffen Hinrichs zu Egels sind dpey.StW Jungvieh wrggrkommen,

zwey Kuhbeeste , ein schwarzgrimtes , ein gelbrothes u- deiN ' rotherDchft ; sie sind
auf dem linken Horne gebrannt mit zwey, Buchstaben , nemlich N . I . " Mer es etwa

weiß , wohin sie sich verlaufen haben , wird gebeten , ihm Nachricht darüber zu geben.

2y . Die Geheime Fiqaszräthm : von Colomb ^ stekn . künftigen
Jahres einen Kutscher , der recht gut mitWerden und Wagen

'
üMzügehen weiß ; er

muß aber auch mit unter einige Landarbeit verrichten . Wer Lust und Geschicklichkeit
zu diesem Dienste hat , wolle sich nur bald bey ihr melden. <

zo . Wenn jernand in der Stadt Norden am Reuenwege ein bequemes Haus
mit einer Scheune und Garten versehen, ' zum Verkauf abzustehen hat , oder sonst ein

offner Play , wo rin neues Gebäude von dqr Art aufgeführt werden kann , der beliebe

sich baldmöglichst bey dem Ingenieur R . E. Müftler daselbst zu melden.

Zi . Da die kostbare Instandsetzung des Lreckweges von Emden bis zur Up¬
huser Klappbrücke , es »othweudig erfordert , daß in den Winter - Monaten , so lange
der Frost nicht eingetreten ist , derselbe gar nicht befahren werde , so siehet die Direk¬
tion der Lreckfahrtö - Societat sich genöthigt , hiedurch öffentlich bekannt zu machen,
dastsich , ein jeder,di .s zu dem cintretenden Frost , alles Fahren auf demselben werde ent¬

halten muffen , indem bereits Vorkehrung getroffen worden , daß das bey der Uphuser
Klappbrücke angelegte Aollheck für Fuhrwerke gar nicht geöfnet werden dürfe , ein je¬
der also , der dennoch sich des Fahrens nicht möchte enthalten wollen , vergeblich
würde wieder umkehren müssen. Dagegen bleibt für Reiter und Fußgänger der Treck-

weg nach wie vor offen , und bezahlet ein Reiter in den Winter - Monaten 2 Stüber,
rin Fußgänger - dagegen 1 Stüter Passagegeld, , zu welcher geringe - Erhöhung die
Direktion , wegen deöckostbnren Unterhalts des Kreckweges , unumgänglich übergehen
müssen. ' .

Aurich und Emden , den 14. November 1822 . ,

zd . Nächdenk disErfahrung gelehret , daß es für einen Theil der in der Ge¬
gend der Uphuser Klappbrücke wohtteuden Eingesessene» ungleich bequemer sey , wenn
sie ihrd ^

vbgehMLfflErr . DUHndWtkMtefsÄ - b Aachen näh '« ech- ltea,u - d . ,ablan-
gen können ; so hat Wst -' tw- DiMkiöWibKgtN ' ZÄ Keftinden ', daß fortan dieselbe für
Uphusen , Uphuser 'Gras - aüS - MolthüW / Mdrjenweer , ReiNMl , Tükelburg , Hah¬
nenburg , Sliekrburg ' und Surhusen durch den Pächter des Hauses bey der Uphuser
Klapvbrücke unentgeldlich gegen das ausraxirte - Porto besorget werden sollen - welches
derselbe dafür einzuziehen und dem Schiffer zur weitern Ablieferung au das Spedi?



i6zr

Uons -. Comtoir abzqli - ftrfl , angewiesen ist. / Es .wick '
ötmnschckliese , zum Besten -. der

zur weitem Besorgung abgeben.
,Zz . Der ^ chmiedemeiKerJohannÄrey - rrsrd'

e '
KAh

'
r' '

kn Dornum . verlangt
. aufmächschlmstiE -^ Mn echen geschitkien SchWiede -. GeseMn ; Wer dazu geneigt ist,
beliebe sich ,je .eher je lieber 'dry ' demselben inündliclck oder durch .posifrsyb Briefe zu

. .melden . .
'
„ DLknum .,

'
..,.den L .o. M .odemMir8cH >. 5

' l-
!? Mrchspi ^MM ?lMM .Mttfcht -von

35 ». Zn Karsl an .der Iahe ist ein voMAWgeK -MLiLrd mit allem Zubehör
für einen ganz - MMn Preiß - zu Werkaüfenz/KLdHbLr - können- sich diessf.halb Än den

s .sl l .M « DEdrÄHAKiEDLcchMMlllürkch Md KHMßleichlbaare Zahlung
z» haben: .

' ' '
-.

" ch
a ) Geistreiches Gebechüch- .Mrimer -M Jvh . AMrmamiö aüdachkM Morgen -,

. Abend - Skänöe § < Kirch - ' und '
. .andere Gebete- enthülten sind , in .irmo,

,ä z Stüber .
' ' - !. l ^ ^

r r ) Gplstcln
'
llnö Evangelien auf alle Asnn - und Festtage - drs '.ganzen ZahreS,

- in i2mc > , .» ZZ Dtüber . ,
Auch ist. derselbe -entschlochen in siachstkMmeüder Moche'

.ein neues .>A B C Buch , -nach
- Mtch/ ^ Hre .mischb

'
n ', '' -zu drucken , -und wird ch>lM chsrchMWück/ffLch I Rrhlr . Hou-

waut verkaMn .
' ' ^ - - - -j -

'a ' ^ -
.r

ch
'
s . V e v ! o b u . n -g - s .- ' Al n ^zse chof e/ - "

. - l

lx . Meine mit des .-w^yl . 5
Jungfer ^

und Bekannten ergebenst an ; wobey wir uns deroselbe » Wohlwollen bestens versichert

halten .
' ' ' ' ' .

' -
^.Bingum , den n . NoLeruber . igoo . Jan Hannens.

'
.. .G eBu r t . Z - Ä .n ; e r-tz e n.

7 . Am adten dieses Monats , wurde meine Frau von einem gesunden Mäd¬
chen glücklich entbunden.

Amich , den 20. November iZoo . . I . Reimers.

2 . Meine Frgu wurde diesen Morgen um halb ro Uhr vvn .einem gesunden
Knahen glücklich entchundcn . -

Emden , den 20. November r 8c»d. vootor Thaden.
3 .



5 ° Gestern Nachmittag um z Mr wurde meine liebe Frau von einer gefuA
den und/wohlgebildeteu .Fochter/Mcklich entbunden .

' ^

Norden , den 2 - . G . A. Böcklin.

4 » Diesen Morgen
' um Uhr wurde meine Fraü/Mßerst SnMch von

einem wohlZebildsten
'
Knaben ) entbunden - /

' '

Aurrch - deN2 ^) Novemdiir ^ 8üv . ) ' ) .
' ^

Dev ÄteFiernngö- OrxM Fraüz ' Raver' von SchrenL,

E 0 v O' S ^ / -
1 / Am '' 22stenchlsfts

' SdWarbssn
'
vmer/EMräftung unsere Mte -Dlutter und

Grosmutter , Antje Harms/SMzV - Wi -ttweLamMertMns/in einemUlter pon 88 Iah-
ren .

'
Wir niüchvn diesen TKrüerfaÜ

'
unsern Verwandtes und . FteÄM

'ü WMt tzehö? '

rig besannt , und 'verbitten uns all? Beyleidsbezsugungen - ^
Weener

'
-u»d

' Lecr, - He » 24 » OÄober itzoo . ^ .
Die Kindrv und K.indW 'mkrv der VerEMbenem

2 . Ui» iZEcn ,dieses ßarh -.Mssre vieigeliebte Zlochter,, - Anna Elisabeth Re¬

gina , an einer heftigen fünf Wochen
"
qedauretei/Brustkraiishrrk - i » eintm Mtcr . von

4 Jahre ' iy Monat/uud
'
lz Tagen ; welcher Verlust fn-r .unssnm soMiuerzyaWv ist,

da wir in ?ft ; - iger unser einzigstes Mud beweinen , so wir unscrn geehrten Verwandten
und Freunden hiedurch schuldigst bekannt machen.

Norden ) den 17 . November 1L00. B . N . Scjauken und .Frau-

Lor -reri .s/ - Sacherr .^

- - ! , ts . Es si
'yd^ einem Jntersstenten folgende Viertel - Loose von der Sen AaH

izter Berliner - Lotterie abhanden gekommen / als No . 4901 / 4 , 5 , ch upb 8l . dev
Finder odengedachter Nummern/wird ersucht mir solche wieder einzvhändigen , weil
dev . dgraufsallenhe/GdwiNnUaMkeineri/aiisbezählt - wird ) als ' den-' rechtenlJnteressevr-
ten , derchieyoriSiy ^ ElaMchgWielschat . / ) .

Echdeu/deflsMNHttDWiiKW / . - / Zarob ' Heymänn,
/ / / / s ) ) ' / ' / LotterlvH ' Einnehmer - .
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